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Amtliches Mitteilungsblatt des Amtes

AM STETTINER HAFF
Mit den Gemeinden: Ahlbeck, Altwarp, Stadt Eggesin mit dem Ortsteil Hoppenwalde, 
Grambin, Hintersee, Leopoldshagen, Liepgarten, Lübs, Luckow-Rieth, Meiersberg, Mönkebude, 
Torgelow-Holländerei, Vogelsang-Warsin

 12No

17. Dezember 2013
Jahrgang 9

monatlich | kostenlos

Weihnachtsmarkt 
in Mönkebude

am 22.12. in und an der Kirche

14.30 Uhr     Eröffnung durch den Bürgermeister
  vorweihnachtliche Unterhaltung mit den Mönkebuder Musikanten
15.15 Uhr    Weihnachtskonzert mit dem Mönkebuder Chor in der Kirche
16.00 Uhr    Der Weihnachtsmann kommt
17.00 Uhr    Krippenspiel in der Kirche
18.00 Uhr    Weihnachts-Gutenachtgeschichte in der Kirche
18.30 Uhr    Große Adventskalenderverlosung mit Sponsorendank

Advents- und Weihnachtsmarkt mit Kunsthandwerk, Geschenken, Regionalen Produkten, 
Heiße Getränke zum Aufwärmen, Gegrilltes, Kaffee und Weihnachtsbäckerei

- Änderungen vorbehalten -

Silvesterparty am 31.12.2013 ab 20.00 Uhr im Strandpark Mönkebude
mit OPEN-Air-Party und guter Laune ins neue Jahr

2 DJ`s auf der Bühne, Lagerfeuer am Strand, Live-Übertragung vom Brandenburger Tor
Eintritt frei
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Weihnachtsschnäppchen bei KNAUS Augenoptik
Bei KNAUS Augenoptik bei uns hier in Torgelow und Uecker-
münde gibt es jetzt sensationelle Weihnachtsschnäppchen für 
Ihre neue Brille. Die komplette Brille mit Qualitäts-Kunststoff-
Gleitsichtgläsern erhalten Sie schon für 89,00 €. Das Angebot 
beinhaltet eine hochwertige Metall- oder Kunststoff–Fassung mit 
Qualitäts-Kunststoff– Gleitsichtgläsern. 
Die Einstärkenbrille für die Ferne oder als Lesebrille erhalten Sie 
jetzt zum Komplettpreis von nur 39,00 €. Auch dafür gibt es eine 
große Auswahl an modischen, aber auch an klassischen Metall- 
und Kunststoff-Fassungen. Mit dem entsprechenden Gutschein 
aus unserer Anzeige oder dem Flyer können Sie beim Kauf einer 
Brille ab 100,00 € 20,00 € sparen und beim Kauf ab 250,00 € 
sogar 50,00 €. Also viele gute Gründe, um noch vor dem Fest 
an eine neue Brille zu denken! Das alles natürlich auch in der 
Adventszeit in der gewohnten Augenoptikerqualität von KNAUS 
Augenoptik.  

Das nächste Amtsblatt
Am Stettiner Haff

erscheint am
Dienstag, dem 21.01.2014
Annahmeschluss für Anzeigen ist
Donnerstag, 09.01.2014 Uhr

Tel.: 039753-22757 • Fax: 22583
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Hinweis auf im Internet erfolgte öffentliche Bekanntmachungen 
des Amtes bzw.  der Gemeinden des Amtes „Am Stettiner Haff“

veröffentlicht am 08.11.2013:
Jahresabschlussprüfung zum 31.12.2012 der Wohnungsbaugesellschaft Eggesin mbH
veröffentlicht am 22.11.2013:
1. Nachtragshaushaltssatzung für 2013 der Gemeinde Leopoldshagen
veröffentlicht am 27.11.2013:
- Straßenreinigungssatzung der Gemeinde Vogelsang-Warsin
- Auslegung des Sonderungsplanes 1/2013 - Hoppenwalde, die Flur 1 der Gemarkung 

Hoppenwalde betreffend, im Rahmen der Auflösung der ungetrennten Hofräume von 
Hoppenwalde (Bekanntmachung des Landkreises Vorpommern-Greifswald)

veröffentlicht am 28.11.2013:
- Feststellung des Jahresabschlusses 2010 der Gemeinde Ahlbeck
- Feststellung des Jahresabschlusses 2010 der Gemeinde Grambin
- Feststellung des Jahresabschlusses 2010 der Gemeinde Liepgarten
- Feststellung des Jahresabschlusses 2010 der Gemeinde Torgelow-Holländerei
- Feststellung des Jahresabschlusses 2010 der Gemeinde Vogelsang-Warsin
- Feststellung des Jahresabschlusses 2010 des Amtes „Am Stettiner Haff“

veröffentlicht am 09.12.2013:
- Jahresabschluss 2012 des Eigenbetriebes Wohnungswirtschaft der Stadt Eggesin
- Feststellung des Jahresabschlusses 2010 der Gemeinde Meiersberg

Achtung:
Gemäß der oben angeführten Bekanntmachung besteht noch bis einschließlich 13.01.2014 
(Posteingang) für jedermann die Möglichkeit, den beim Landkreis Vorpommern-Greifswald, 
Standort Pasewalk, öffentlich ausliegenden Entwurf des 

Sonderungsplanes 1/2013 – Hoppenwalde
einzusehen. Die Details entnehmen Sie bitte der Bekanntmachung im Internet unter http://
www.eggesin.de/start/bekanntmachungen. 

Prüfung im Truppmann Lehrgang

An einem herbstlichen Samstag ging der Truppmann Teil 1 - Lehrgang in Eggesin zu Ende. Zwei 
Kreisausbilder nahmen die Theoretische und Praktische Prüfung bei den Anwärtern ab. Bei der 
praktischen Prüfung wurde der Einsatz der Gruppe begutachtet und gewertet. Nach einer an-
fänglichen Aufregung bewiesen die Anwärter ihr Können und unterstützten sich dabei auch 
gegenseitig. Das Lehrgangsziel, sich Grundlagen im Feuerwehrhandwerk anzueignen und sich 
als Kameraden bei den Aufgaben im Einsatz gegenseitig zu ergänzen, wurde somit erfüllt. Die 
Anwärter müssen ab jetzt 80 Ausbildungsstunden zu verschiedenen Themen in der Wehr nach-
weisen um sich für die Ausbildung zum Truppführer zu qualifizieren. Herzlichen Glückwunsch an 
die Teilnehmer und ein großes Dankeschön an alle Ausbilder und Kameraden, welche den Lehr-
gang bei der Versorgung unterstützten. In dieser Form war das der letzte Truppmann Lehrgang 
in unserem Amt.
Zukünftig wird der Lehrgang komplett über die Ausbildung des Kreisfeuerwehrverbandes ge-
plant, gesteuert und durchgeführt. Eine Ausbildung am Standort ist somit fraglich und bedeutet 
sicherlich für die ehrenamtlichen Anwärter einen höheren Aufwand, insbesondere wenn die Teil-
nehmer noch nicht „mobil“ sind. Gleichfalls belastet es die Wehren durch höhere Aufwendungen 
wie z.B. das Entsenden der Kameraden zu weit entfernten Ausbildungsorten. 

Die nächste Ausgabe für das Amt-
liche Mitteilungsblatt erscheint am 

Dienstag, dem 21.01.2014
Annahmeschluss für redaktionelle 

Beiträge und Anzeigen ist 

Donnerstag, der 09.01.2014
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13.01. zum 71. Waschke, Dietlinde
14.01. zum 75. Bolte, Günther
14.01. zum 82. Lüdtke, Susanne
14.01. zum 82. Rüdiger, Erich
14.01. zum 77. Schubert, Dieter
14.01. zum 74. Stegemann, Gertrud
14.01. zum 71. Wiskow, Anneliese
15.01. zum 74. Klünder, Wolfgang
15.01. zum 76. Ruß, Hubert
16.01. zum 73. Fuchs, Klaus
17.01. zum 78. Letzien, Gerhard
18.01. zum 74. Lehmann, Günter
19.01. zum 84. Heilmann, Wilhelm
19.01. zum 76. Hoffmann, Helga
19.01. zum 72. Köllmer, Susanna
20.01. zum 77. Stelter, Margarete

in Eggesin OT Hoppenwalde
21.12. zum 75. Fröhlich, Helga
01.01. zum 88. Wallberg, Heinz
07.01. zum 94. Stampa, Katharina
08.01. zum 76. Joachim, Theresia
10.01. zum 77. Lutz, Senta
10.01. zum 91. Thomas, Gertrud
18.01. zum 84. Thiel, Otto

in Grambin
18.12. zum 75. Wiechert, Hella
05.01. zum 81. Rips, Lene-Lotte
11.01. zum 77. Wiechert, Reinhold
14.01. zum 71. Hantschel, Gustav
15.01. zum 75. Marek, Günter

in Hintersee
17.12. zum 78. Löhrke, Christel
20.12. zum 100. Grell, Ella
25.12. zum 86. Gerloff, Ruth
26.12. zum 70. Isemann, Irmtraud
03.01. zum 75. Leonhardt, Peter
04.01. zum 72. Rudolf, Manfred
15.01. zum 77. Stegemann, Elsbeth
17.01. zum 79. Arndt, Elfriede
17.01. zum 86. Großkopf, Lina

in Leopoldshagen
18.12. zum 79. Dr. Jahnel, Franz
18.12. zum 82. Rojahn, Monika
20.12. zum 80. Zahl, Hans-Jürgen
22.12. zum 73. Wutzke, Hugo
23.12. zum 78. Buntrock, Heino
24.12. zum 78. Wlk, Edith
25.12. zum 82. Schmidt, Christine
27.12. zum 79. Koepke, Christa
30.12. zum 80. Tammert, Hanne-Lore
31.12. zum 74. Degenhardt, Hans-Jürgen
01.01. zum 81. Behrends, Renate
02.01. zum 87. Lehmann, Evara
02.01. zum 76. Trölsch, Ursula
09.01. zum 80. Müller, Edith
11.01. zum 85. Lange, Erika
17.01. zum 76. Henselin, Erika
17.01. zum 82. Schlumm, Erich
20.01. zum 82. Koepke, Kurt
20.01. zum 78. Neubert, Waldtraut

in Liepgarten
21.12. zum 74. Dömlang, Bärbel
23.12. zum 70. Bützow, Bärbel
25.12. zum 75. Treichel, Joachim
08.01. zum 76. Beil, Günter
09.01. zum 71. Rach, Max
11.01. zum 77. Rademacher, Christel

in Lübs
21.12. zum 73. Krauthoff, Reinhard
02.01. zum 80. Lübken, Christel
03.01. zum 77. Becker, Irma
10.01. zum 71. Hausen, Rudi
11.01. zum 75. Raderecht, Günter
13.01. zum 72. Repschläger, Erika
18.01. zum 76. Salchow, Christa

in Lübs OT Heinrichshof
22.12. zum 79. Penke, Jürgen
25.12. zum 75. Schrandt, Willi

in Luckow
19.12. zum 79. Balz, Edith
23.12. zum 75. Kliewe, Dorothea
05.01. zum 72. Lejeune, Erika
11.01. zum 77. Laeschke, Siegfried
19.01. zum 78. Genseburg, Heinz
20.01. zum 81. Jänke, Gerhard

in Luckow OT Rieth
24.12. zum 76. Döring, Horst
11.01. zum 75. Linde, Klaus

in Meiersberg
21.12. zum 75. Kurth, Helga
31.12. zum 84. Heimann, Helga
03.01. zum 77. Pretzer, Gisela
07.01. zum 78. Sperling, Ilse
08.01. zum 83. Kaßburg, Heinz
14.01. zum 73. Wieting, Erika
16.01. zum 74. Ulrich, Erika
19.01. zum 74. Jagdmann, Ingrid

in Mönkebude
19.12. zum 72. Ahrens, Christel
19.12. zum 77. Engelke, Christa
20.12. zum 77. Wielpütz, Harald
20.12. zum 77. Zirzow, Jürgen
21.12. zum 79. Medenwald, Reinhard
24.12. zum 80. Kregelin, Franz
28.12. zum 79. Nordmann, Inge
29.12. zum 89. Genz, Herta
30.12. zum 83. Reinke, Gerda
02.01. zum 86. Henning, Bruno
04.01. zum 74. Reinke, Heinz
07.01. zum 71. Beling, Ellen
08.01. zum 71. Sass, Karl-Heinz
09.01. zum 72. Schultz, Brigitte
10.01. zum 76. Dohnke, Ulrich
11.01. zum 73. Altendorff, Heinz
14.01. zum 81. Paetrow, Lucie
17.01. zum 79. Schultz, Inge
20.01. zum 83. Grünberg, Heinz
20.01. zum 76. Schmidt, Edith

in Torgelow-Holländerei
28.12. zum 76. Langer, Dietrich
30.12. zum 72. Höckrich, Katharina
02.01. zum 76. Griese, Manfred
06.01. zum 72. Bartels, Friedhelm
11.01. zum 77. Gierke, Hanni
15.01. zum 87. Krüger, Edith

in Vogelsang-Warsin
17.12. zum 76. Spiegel, Isolde
28.12. zum 79. Aßmann, Dorothea
30.12. zum 72. Hutfilz, Erhard
06.01. zum 87. Kramer, Harald
08.01. zum 70. Salesch, Siegfried
16.01. zum 89. Swider, Margarete
20.01. zum 81. Arndt, Lothar

in Ahlbeck
18.12. zum 82. Frenz, Herbert
24.12. zum 84. Neu, Annamarie
25.12. zum 82. Ritzrow, Christel
27.12. zum 81. Lichtenfeldt, Horst
29.12. zum 75. Hennicke, Manfred
09.01. zum 88. Pietsch, Elfriede
18.01. zum 73. Klotzin, Lotti

in Ahlbeck OT Gegensee
27.12. zum 70. Liersch, Karin
28.12. zum 90. Czarnetzki, Horst
17.01. zum 77. Minow, Wolfgang

in Ahlbeck OT Ludwigshof
07.01. zum 75. Wichmann, Heinrich

in Altwarp
20.12. zum 87. Schultz, Ursula
30.12. zum 83. Kriewitz, Erika
30.12. zum 74. Schröder, Christa
04.01. zum 80. Goldmann, Christel
07.01. zum 75. Schütze, Olga
08.01. zum 84. Marquardt, Benno
09.01. zum 79. Metzner, Inge
09.01. zum 96. Milbrath, Elsa
12.01. zum 79. Bauer, Bodo
17.01. zum 71. Neumeister, Ingrid
18.01. zum 71. Bretzke, Hiltrud

in Eggesin
17.12. zum 75. Koch, Dieter
18.12. zum 77. Stoltenburg, Herta
19.12. zum 89. Stahnke, Lothar
20.12. zum 80. Aßmann, Christel
20.12. zum 71. Quappis, Otto
21.12. zum 82. Langkabel, Bruno
21.12. zum 74. Rumpf, Peter
23.12. zum 73. Giermann, Manfred
23.12. zum 89. Lorenz, Helga
23.12. zum 86. Wiese, Edith
24.12. zum 72. Godofski, Renate
24.12. zum 79. Gruschwitz, Christian
25.12. zum 78. Matzat, Dagmar
25.12. zum 75. Röhl, Christa
27.12. zum 80. Mahnke, Hermann
27.12. zum 80. Schiebe, Hans-Joachim
28.12. zum 75. Knop, Ursel
28.12. zum 78. Vogt, Brunhilde
29.12. zum 73. Rothe, Gerlinde
31.12. zum 79. Schiller, Christel
01.01. zum 72. Redepenning, Siegfried
01.01. zum 71. Strecker, Jürgen
02.01. zum 79. Mark, Karl Heinz
02.01. zum 93. Schmidt, Walter
02.01. zum 75. Sommer, Hannelore
03.01. zum 72. Neumann, Hannelore
03.01. zum 70. Schmeichel, Brigitte
04.01. zum 74. Alpen, Ingrid
04.01. zum 75. Georgi, Peter
05.01. zum 84. Pohann, Elisabeth
06.01. zum 70. Braune, Annegret
06.01. zum 75. Brummund, Horst
06.01. zum 74. Schneider, Irmgard
07.01. zum 72. Viergutz, Karl-Heinz
09.01. zum 77. Ehlert, Kurt
10.01. zum 83. Rasch, Romanus
12.01. zum 74. Ehlert, Wally
12.01. zum 79. Kundy, Hannelore
13.01. zum 82. Hintz, Margit
13.01. zum 72. Pawlak, Günter
13.01. zum 73. Seelow, Elfriede

Gratulation
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AHLBECK
mit den Ortsteilen 
Ludwigshof und 
Gegensee

stellv. Bürgermeister:  Jürgen Schade
Sprechzeiten:     mittwochs von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindebüro (Dorfstraße 5)
Tel.:          039775 26804
E-Mail:         buergermeister@sandbad-ahlbeck.de 

Bekanntmachungen der Gemeinde Ahlbeck

Bekanntmachung des Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan Nr. 3/2011 „Sondergebiet Ferienhäuser“ in 
Ludwigshof

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ahlbeck hat in ihrer Sitzung am 27.01.2011 beschlossen, für das Grundstück Ludwigshof 3, das Flurstück 
52/1 der Flur 2 der Gemarkung Seegrund betreffend, den Bebauungsplan Nr. 3/2011 „Sondergebiet Ferienhäuser“ in Ludwigshof aufzustellen. 
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung von Ferienblockhäusern geschaffen 
werden. Der Geltungsbereich des Bebauungsplans ist in dem nachstehenden nicht maßstäblichen Plan gekennzeichnet.
Dieser Beschluss wird hiermit bekannt gemacht.

Schade
1. stellvertr. Bürgermeister

Bekanntmachung zur frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 bs. 1 BauGB zum Bebauungsplan Nr. 3/2011 
„Sondergebiet Ferienhäuser“ in Ludwigshof

Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung 
nach § 3 Abs. 1 BauGB zum Bebauungsplan 
Nr.3/2011 „Sondergebiet Ferienhäuser“ in 
Ludwigshof der Gemeinde Ahlbeck findet am 
27.01.2014 um 19:00 Uhr im Gemeindebüro, 
Dorfstraße 5 im Rahmen des öffentlichen Teils 
der Gemeindevertretersitzung statt.
Für das Grundstück Ludwigshof 3, das Flurstück 
52/1 der Flur 2 der Gemarkung Seegrund 
betreffend sollen die planungsrechtlichen 
Voraussetzungen für die Errichtung von 
Ferienblockhäusern geschaffen werden.
Die Planung wird durch das beauftragte 
Planungsbüro vorgestellt. Über die allgemeinen 
Ziele und Zwecke der Planung und die 
voraussichtlichen Auswirkungen der Planung 
wird informiert. Im Anschluss daran hat die 
Öffentlichkeit Gelegenheit sich zur Planung zu 
äußern und Fragen zu stellen.

Schade 
1. stellvertr.  Bürgermeister

Ein frohes Weihnachtsfest und die besten 
Wünsche für ein gutes und erfolgreiches 

Neues Jahr sowie viel Erfolg im per-
sönlichen und sportlichen Leben, dies 
übermitteln wir den Sportlerinnen und 
Sportlern sowie allen Sponsoren und 

Sympathisanten unseres Turn- und Sport-
vereins Seegrund Ahlbeck e.V.

Der Vorstand

Tannenzweige, Kugeln und Lichter
große Augen aus staunenden 

Kindergesichtern.
Zarte Düfte und Herzen soweit.
Wir wünschen allen eine frohe 

Weihnachtszeit!

Die Kinder und Mitarbeiter 
der Kita Fennteufelchen Pünktlich zum Weihnachtsmarkt an der Grundschule Ahlbeck am 14. Dezember erschien der 

Bücherbandekunstkalender 2014.
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ALTWARP Bürgermeisterin:  Renate Jennricke
Sprechzeiten:   dienstags von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindehaus (Sandweg 122)
Tel.:        039773 20315
E-Mail:       renate-jennricke@t-online.de 

Gebührenordnung für den Caravanstellplatz in Altwarp
Auf der Grundlage des Beschlusses der Gemeindevertretung Altwarp vom 17.09.2013 gilt fol-
gende Gebührenordnung für die Nutzung des Caravanstellplatzes:
1. Nutzung des Caravanstellplatzes für Kurz- und Dauercamper

1) Der Caravanstellplatz kann von Kurz- und Dauercamper genutzt werden. Es können Wohn-
wagen, Campingbusse, Wohnmobile sowie Beistellzelte auf einer Fläche bis zu 100 qm je 
Stellplatz aufgestellt werden. 

2) Der Stellplatz wird vom Hafenwart zugewiesen.
3) Anmelde- und gleichzeitig entgeltpflichtig sind alle Personen, welche zwischen  20.00 Uhr 

und 07.00 Uhr den Caravanstellplatz nutzen.
4) Toiletten, Waschanlagen sowie Elektroanschlüsse werden zur Verfügung gestellt. 
5) Für die Nutzer des Caravanstellplatzes gilt die Platzordnung (siehe Aushang).

2. Entgelt für Kurzcamping
Das Bruttoentgelt beträgt:               in EUR  pro Tag
Stellplatz einschl. Pkw mit einer Stellfläche bis max. 100 qm  10,00 
Hund          2,00
Energie pauschal        2,00 
Warmdusche          1,00
Bei einer Standzeit von 14 Tagen, werden nur 12 Tage berechnet.
Bei einer Standzeit von 21 Tagen, werden nur 19 Tage berechnet.

3. Entgelt für Dauercamping
Für die Buchung eines Dauercampingplatzes wird ein Gesamtentgelt erhoben. Darin sind 
enthalten: Stellplatz einschl. Pkw, Personen eines Haushaltes, Haustier, Müll und Wasser pau-
schal. Energiekosten in Höhe von 0,35 €/kWh werden gesondert gemäß Verbrauch nach Zäh-
lerstand berechnet.
Das Bruttoentgelt beträgt:      in EUR
für die Zeit vom 01. April bis 31. Oktober
Stellplatz einschl. Pkw mit einer Stellfläche bis max. 100 qm     720,00 €
für die Zeit vom 01. November bis 31. März     
Stellplatz ohne Pkw       100,00 € 

4. Zahlung / Nichtzahlung des  Entgeltes
1) Für eine Kaution von 10 € erhält der Nutzer einen Schlüssel für die Sanitäranlagen. Bei Verlust 

des Schlüssels wird die Kaution einbehalten.
2) Das Entgelt für Kurzcamper ist am Tag der Anreise im Hafenbüro zu entrichten.
3) Dauercamper haben das Entgelt bis spätestens 14 Tage nach Vertragsabschluss auf das Kon-

to des Altwarper Hafenbetriebes einzuzahlen. 
4) Wird das Entgelt nicht fristgerecht gezahlt, werden Camper/Dauercamper vom Caravanstell-

platz verwiesen. Die Caravans sowie Zubehör wie Beistellzelt können in diesem Fall von der 
Gemeinde Altwarp zu Lasten des Eigentümers entfernt werden. 

5. Inkrafttreten der Gebührenordnung
Die Gebührenordnung ist ab 01.01.2014 gültig.

Jennricke
Bürgermeisterin

Radtour nach Neuwarp

Der Fremdenverkehrsverein Altwarp hatte 
am 30.10.2013 zu einer kleinen Radwander-
tour eingeladen.
Start war um 10.00 Uhr mit der „Lütt Matten“ 
von Altwarp nach Neuwarp.
Gut gelaunt und mit viel Wissensdurst ging 
die Tour von Neuwarp nach Altstadt. Dort 
wurde eine kleine Picknickpause eingelegt.
Das nächste Ziel war dann Albrechtsdorf mit 
Besichtigung des Schlosses. Bevor die große 
Seefahrt mit der „Lütt Matten“ zurück nach 
Altwarp begann, wurde sich noch nach der 
anstrengenden Tour in einem kleinen Kaffee 
in Neuwarp gestärkt.
Alle Radler möchten sich recht herzlich beim 
Reiseführer Kurt Brose bedanken. Beson-
derer Dank der Familie Bocklage für die ge-
sponserte Fahrt mit der „Lütt Matten“.

Volkstrauertag

Die Gemeinde Altwarp gedachte mit einer 
Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal im 
Nachtigall Wäldchen den Opfern der beiden 
Weltkriege.

Weihnachtskonzert 
in der Feierhalle Altwarp

am 21.12.2013 ab 17.00 Uhr
mit dem Chor der Neuapostolischen 

Kirche

Weihnachtstanz mit DJ Krummnow
am 25.12.13 ab 20.00 Uhr 

im Gemeindesaal
Einlass ab 19.00 Uhr

Eintritt: 4,00 € / Abendkasse 5,00 €
Kartenvorverkauf in Gregor‘s Fischgast-
stätte u. Einkaufscenter Sabine Knüttel

Am Hafen

A
m

 H
afen

Der weiß gekennzeich-
nete Straßenverlauf 
trägt seit Oktober 2013 
offiziell den Straßenna-
men „Am Hafen“.
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EGGESIN
mit dem Ortsteil 
Hoppenwalde

Bürgermeister: Dietmar Jesse
Sprechzeiten dienstags während der Sprechzeiten im Rathaus (Stettiner Straße 1)
Telefon:  039773 2640
E-Mail:  stadt-eggesin@t-online.de

Rückblick auf den Brennholztag

Beim Wettbewerb rund um das Holz ging es 
um das Bauen eines Vogelhäuschens.

Das Siegertaem - die Patenkompanie

Die Meiersberger Blaskapelle

Weihnachsbastelei in der KulturWerkstatt

Mit heißen Getränken an der Feuerschale

Bläsergruppe präsentierte Weihnachtslieder

Gedenken zum Volkstrauertag

Zum diesjährigen Volkstrauertag am 17. No-
vember gedachten viele Eggesiner Bürger, 
Vertreter von Vereinen und Institutionen der 
Stadt sowie Soldaten der Patenkompanie 
den Gefallenen der Weltkriege sowie den 
Opfern von Gewaltherrschaft.
Robin Teichert, Schüler der Regionalen Schu-
le Eggesin, rezitierte bereits zum 3. Mal wäh-
rend der Gedenkveranstaltung.

Buchhändler Walter Graupner gibt die erste Eggesiner 
Weihnachts- und Neujahrskarte heraus

Pünktlich zum 1. Advent erschien diese Karte mit einem weihnachtlichem Motiv vom Eggesie-
ner Stadtkern. Diese kann sofort käuflich in der Buchhandlung Graupner erworben werden.
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Eggesiner Sport- und Erholungszentrum jetzt in der Hand von „be free“

Jahrgangs-Klassentreffen nach 30 Jahren

Im Herbst gab es in der Eggesiner Pension Bartelt ein Klassentreffen der Abgangsklassen der ehemaligen Rudi-Arnstadt-Oberschule sowie der 
Ernst-Thälmann-Oberschule. 1983 gab es an beiden Schulen insgesamt 6 Klassen, die in Eggesin ihre 10. Klasse absolvierten.
Über 60 ehemalige Schüler trafen sich an diesen Abend voller Erwartungen, über alte Schul- und Jugendzeiten zu plauschen. Der am weitesten 
Angereiste kam aus Zypern. Es entfachten sich viele interessante Gespräche, die natürlich mit Jugenderinnerungen in Eggesin verbunden waren. 
In einem Punkt waren sich die Anwesenden einig - das nächste Jahrgangstreffen soll in fünf Jahren stattfinden.

Am 13. Dezember wurden im MOVE nach 
einer vierwöchigen Renovierungs- und Um-
bauphase erstmals offiziell die Türen ge-
öffnet. Schon von außen erkennt man das 
be free-Logo an den Fenstern und auch die 
Wand im Fitnessraum lässt sofort erkennen, 
dass „be free“ jetzt das Ruder im Eggesiner 
Sport-Center in der Hand hat. Bereits im 
Sommer stand  für den Ueckermünder Ver-
ein fest, dass sie das MOVE von der Stadt Eg-
gesin kaufen werden. Über 400 Sport- und 
Tanzbegeisterte Mitglieder zählt der Verein 

und der Ueckermünder Tanzraum im ehe-
maligen TUSEK-Gebäude ist schon lange Zeit 
viel zu klein für die Kurse.
Mit dem Eggesiner Sport-Center soll dem 
Abhilfe geschaffen werden. Viele Dinge wer-
den übernommen wie z.B. Kindergeburts-
tage mit Betreuung, KICK-Boxen, Bowling 
u.s.w., aber natürlich wird das be free-Kon-
zept viele neue Angebote mit sich bringen. 
Darauf kann man schon gespannt sein, denn 
es wurde in dieser Einrichtung nicht nur im 
Wellnessbereich und den sportlichen Räu-

men einiges getan, auch der gastronomi-
sche Bereich wurde grundlegend erneuert.
Im Januar sollen die restlichen Renovie-
rungsarbeiten abgeschlossen sein, so dass 
der Verein dann mit dem gesamten Pro-
gramm durchstarten kann.
Die erste größerere Veranstaltung im be free-
Sport-Center wird die Silvesterparty für die 
ganze Familie sein. Daür gibt es auch noch 
Karten unter Telefon 0151 12251849;
E-Mail: be_free@gmx.de
sowie im MOVE Eggesin Stettiner Straße 46b.
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Weihnachtsfeier im Schüler- und Jugendzentrum

Am Donnerstag, den 19. Dezember 2013, ab 16.00 Uhr kommt der Weihnachtsmann 
ins Schüler- und Jugendzentrum. Er hat viele  Geschenke für unsere großen und klei-
nen Besucher. Nach der Bescherung gibt es selbstgebackenen Plätzchen, Lebkuchen 
und  Kinderpunsch und die neuen Spiele werden ausprobiert.

Weihnachtsferien 2013
im Schüler-  und Jugendzentrum Eggesin

                         

Montag, 23.12.13 
15 Uhr  Geschenke in letzter Minute - Elche, Engel, Holzanhänger und Tischtennisturnier

Freitag, 27.12.13   
15 Uhr Bastelarbeiten zu Silvester-Tischdeko, Girlanden, Spiralen und Dartturnier

Montag, 30.12.13
14.30 Uhr kleines Silvesterbuffet (überbackene Stullen, Apfelpfannkuchen, Schmalz-

brote) und alkoholfreie Cocktails 

Donnerstag, 2. Januar 2014
15 Uhr  Spielenachmittag - Qwirkle, Outburst, Tabu und Würfelturnier

Freitag, 3. Januar 2014
15 Uhr  Spiele im Schnee, Schneefiguren bauen, Schneeballschlacht und Hockey und 

Billardturnier

Beste Vorleser gesucht
Pfefferkuchen, Schokoladenweihnachtsmänner, Spannung, Abenteuer, Lustiges und Nach-
denkliches – das passt schon seit vielen Jahren an der Regionalen Schule Eggesin perfekt zu-
sammen. Zur Vorfreude auf Weihnachten gehört der Vorlesewettbewerb der besten Leserinnen 
und Leser aus den 5. und 6. Klassen einfach dazu. Schon seit einigen Wochen fanden die Vorent-
scheide in den Klassen statt. Da eine große Anzahl sehr guter Ergebnisse zu verzeichnen waren, 
fiel die Wahl für den Schulausscheid nicht immer leicht. Schließlich traten 13 Schülerinnen und 
Schüler am 4. Dezember zum fairen Wettstreit an. Trotz der Aufregung war jedem Einzelnen die 
Freude am ausdrucksstarken Vortrag anzumerken. So erfuhren die Zuhörer zum Beispiel etwas 
über Dinosaurier, die Jedi-Ritter, Probleme mit dem kleinen Bruder und die erste große Liebe.
Obwohl viele tolle Leseleistungen zu Gehör gebracht wurden, musste sich die Jury, die wie im-
mer aus den Klassensprechern, den Deutschlehrerinnen und der Schulsozialarbeiterin bestand, 
entscheiden. Den dritten Platz belegte Luise-Mathilda Masch (Klasse 5b). Valentin Grothmann 
(ebenfalls Klasse 5b) erreichte den zweiten Platz. Sieger wurde Nino Grothmann (Klasse 5a). 
Emilie Holz auf der Haide (Klasse 6b) wird die Schule beim Regionalausscheid vertreten.            
Alle Beteiligten bedanken sich für die Unterstützung bei der Vorbereitung. Ein großes Danke-
schön gilt dem Förderverein für die Bereitstellung der Preise für die Erstplazierten und dem 
Holzworkshop für die Anfertigung der Siegerorden. 

SPRECHZEITEN der Gleichstel-
lungsbeauftragten im Schüler- 

und Jugendzentrum Eggesin 

Die Gleichstellungsbeauftragte ist wie 
folgt zu erreichen: 039779 27691.  
Nächster Sprechtag: Donnerstag, 19.12., 
von 10.00 - 12.00 und 18.00 bis 20.00 Uhr.

Herzliche Gratulation 

Christel Krause am 21.11.2013 
zum 80. Geburtstag

Am 26. November wurde vor der Eggesiner 
Luther-Kirche der Weihnachtsbaum aufge-
stellt.  Diese Blaufichte stellte Hans-Otto Bü-
low der Stadt zur Verfügung.

Adventsmarkt 
in der Drechslerei Rose

21.12.2013 - 13.00 - 17.00 Uhr
- hochwerziges Kunsthandwerk
- Besichtigung der Werkstatt
- Kaffee und Gebäck

Besuchen Sie uns in der Werkstatt in Eg-
gesin, Heidestraße 10a! Lernen Sie die 
breite Palette unserer Produkte kennen 
und finden Sie ihre passendes Weih-
nachtsgeschenk!
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Aus dem Eggesiner Vereinsleben

Heimatverein 
Gustav Streblow Eggesin

Plan der Maßnahmen 
für das Jahr 2014

21.03. - 15.00 Uhr 
Jahreshauptversammlung in der 

Pension Bartelt

April 2014
Busfahrt nach Grabow

16.05.2014 - 15.00 Uhr 
Grillfest im Schüler- und Jugendzent-
rum Eggesin (Unkostenbeitrag: 5,00 €)

Juli 2014
Floßfahrt auf der Randow und Uecker

12.09.2014 - 15.00 Uhr
Heimattreffen in der Pension Bartelt

September 2014
Busfahrt nach Rövershagen - Erdbeerhof

Oktober 2014
Gespräch mit dem Bürgermeister

16.11.2014 - 10.00 Uhr
Teilnahme an der Gedenkveranstal-

tung zum Volkstrauertag

05.12.2014- 15.00 Uhr
Weihnachtsfeier in der Pension Bartelt

Die Busfahrten, Floßfahrt und das 
Gespräch mit dem Bürgermeister werden 

rechtzeitig mit Termin, Uhrzeit und Ort 
im Amtlichen Mitteilungsblatt des Amtes 

„Am Stettiner Haff“ bekannt gegeben.

F. Altenhofer
Vorsitzender

Fackel-Fest in Eggesin

Unter riesiger Beteiligung und bei schönstem Herbstwetter sind die kleinen und großen Freunde 
des Lampion-Festes in Eggesin am Freitagabend zum Wasserwanderrastplatz aufgebrochen.
Die Stimmung war ganz toll, hinter den Fackeln der Feuerwehr und zur Musik des Fanfarenzuges 
war der Weg auch gar nicht so lang. Das Lagerfeuer loderte schon in den klaren Herbsthimmel 
und die  „Schusselhexe“ des Märchenvereins erfreute besonders unsere kleinen Gäste. Die von 
den KITA-Einrichungen der Stadt vorbereiteten Stände zur kleinen Verpflegung waren schnell 
umlagert und der „Gute-Nacht-Hupfer“ von den Sportlern der SVG Eggesin 90 durfte auch nicht 
fehlen. Mit vielen Eindrücken machten sich unsere LampionFreunde nach erlöschen des Lager-
feuers auf den Heimweg und alle waren sich einig, im nächsten Jahr treffen wir uns wieder.
Ein großes Dankeschön geht an die Stadt Eggesin und die Familie Ertelt vom WWRP für die tolle 
Unterstützung.

Haben noch freie Gärten
Die Gartensparte „Süßer Grund“ e.V. 
Eggesin hat freie Gärten (z.B. 420 m2, 
530 m2, 320 m2) frei.
Interessenten können sich unter Tel.: 
01704445610 melden.

Hoppenwalder bei Landeseinzelmeisterschaften in Ribnitz Damgarten 
Bereits mit den Titeln in der U 15 im Gepäck ging es zur Landesmeisterschaft der U13.
Hier in der Bernsteinstadt ging es ausnahmsweise mal um Gold, Silber und Bronze. Durch den 
Ueckermünder Judoclub vertreten gingen Konrad Seibt aus Hoppenwalde und Jan Thurow aus 
Luckow auf die Matte. Jan Thurow im Limit bis 42 kg am Start legte los wie gewohnt gegen 
Bennet Bartko Asia Sport Neubrandenburg. Nach zwei weiteren Siegen stand er im Halbfinale 
gegen Lenard Ziems vom KSV Grimmen und war siegreich mit einem Schulterwurf. Im Finale 
traf Jan nun auf Felix Stender vom PSV Schwerin. Im zweiten Angriff schlug er vor den Augen 
des Landestrainers Matthias Herrmann mit O-Uchi Gari (Innensichel) zu und gewann somit 
nach den Titeln in der U 12, U14 und U15 auch den in der Altersklasse U13. Bereites vier Titel in 
Folge, dass ist doch bestens: so auch Chef Torsten Krumnow, einer der ersten Gratulanten an 
der Matte. 
Auch Konrad Seibt hatte seinen Titel aus der U15 (in diesem Jahr) zu verteidigen. Konrad bis 46 
kg am Start ging mit Jan immer im Gleichschritt. Jan legte mit Siegen vor.
Auch Seibt gab in allen seinen fünf Kämpfen keine Wertung ab und bezwang im Halbfinale 
Gustav Lobeda PSV Greifswald. Nun im Finale besiegte Konrad den dort überraschend eingezo-
genen Nick Hempel vom Asia Sport Neubrandenburg nach kurzer Kampfzeit mühelos.
Beide Talente werden in der Technik von Thomas Krumnow schon viele Jahre geschult. Diese 
Arbeit zeigt sich immer wieder im Wettkampfgeschehen. Auch wenn nicht so viele Kämpfer von 
Ueckermünde auf der Matte sind, stechen sie durch gute Techniken hervor. 

Im Anschluss an den Einzelwettbewerb tra-
ten die Mannschaften an. Konrad, Jan und 
Mareck Scholz unterstützten die männliche 
U15 Mannschaft von Motor Wolgast. Im 
Pool zweiter hinter PSV Rostock verloren die 
Vorpommern gegen PSV Schwerin leider 
ganz knapp mit 4:3. Aber Rang drei ließen 
sie sich nun nicht mehr nehmen. Das war 
eine tolle Mannschaftsleistung, so Manfred 
Schmidt, Chef der Wolgaster Judokas. 
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VERANSTALTUNGSPLAN DER VS 
17367 EGGESIN, BAHNHOFSTR. 4

16.12.  10.00 Uhr  Seniorensport
              14.00 Uhr  Kaffee trinken,   
  Gesellschaftsspiele
17.12.  14.00 Uhr Kaffee trinken,   
  Würfelspiele
18.12.  13.00 Uhr  Treff der Kartenspieler
              14.00 Uhr  Kaffee trinken,   
  Brettspiele
19.12.   14.00 Uhr   Kaffee, Gemütliches  
  beisammen sein
20.12.  10.00 Uhr  Weihnachtsandacht im  
  Pflegeheim
23.12.   10.00 Uhr  Seniorensport
               14.00 Uhr  Kaffee trinken,   
  Gesellschaftsspiele
30.12.   14.00 Uhr  Silvesterparty
06.01.   10.00 Uhr  Seniorensport
               14.00 Uhr  Kaffee trinken,   
  Gesellschaftsspiele
07.01.    14.00 Uhr  Kaffee trinken, Singen  
  im Club
08.01.    13.00 Uhr  Treff der Kartenspieler
                14.00 Uhr  Kaffee trinken,   
                 Handarbeit, Spielnachmittag
09.01.    14.00 Uhr  Neujahrsempfang
13.01.    10.00 Uhr  Seniorensport
                14.00 Uhr  Kaffee trinken, 
  Kegeln im Pflegeheim
14.01.    14.00 Uhr  Gemütliches 

beisammen sein mit den 
Bewohnern aus dem „Haus der 
Geborgenheit“

Arbeitslosenverband 
Deutschland

Kreisverband Uecker-Randow

Arbeitslosentreff Eggesin
Hans-Fischer-Straße 21 

Tel. 039779 21855

Weitergeben statt wegwerfen!
Wir sammeln ständig für soziale 

Zwecke 
Bekleidung, Spielzeug, Bücher, Möbel, 
Küchengeräte, Haushaltsgegenstände

Helfen kann so einfach sein!
Öffnungszeiten: 
Mo - Do   08.00 - 16.00 Uhr 
Fr   08.00 - 12.00 Uhr

„Nun ist der Weihnachtsmann gar nicht mehr weit“
 

Wir, der Arbeitslosentreff Eggesin des Ar-
beitslosenverbandes, laden Euch,  die lieben 
Eggesiner Kinder, am 19. Dezember um 14.00 
Uhr zu unserer Weihnachtsfeier zum Vor- und 
Mitsingen bekannter Weihnachtslieder ein. 
Wer bereits vier Jahre alt ist und Lust zum 
Mitsingen hat, ist recht herzlich eingeladen. 
Mama und Papa können sich sehr gern in der 
Zwischenzeit in unserer Möbel- und Sammel-
börse umsehen und hier noch das ein oder 
andere Weihnachtsgeschenk finden. Bei le-
ckeren Plätzchen und Kakao lassen wir dann 
den gemütlichen Nachmittag ausklingen.

Das Team des ALT Eggesin wünscht in diesem 
Sinne ein Frohes Fest und ein glückliches 
neues Jahr. 

(Stützpunktleiterin Wiebke Rohde)

Das Gemeinschaftszentrum Zeitbank 
e.V. wünscht allen Bürgern des Amtes 

„Am Stettiner Haff „:

Tannenduft und Kerzenschein am 
Heiligen Abend,

Geschenke, die glücklich machen,
Frieden, Besinnlichkeit und Frohsinn,
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit 

im neuen Jahr.

Das Eltern-Kinderzentrum wünscht 
allen Familien Frohe Weihnachten und 

ein gesundes neuesJahr 2014

Gemeinschaftszentrum
Unsere Kurse und Veranstaltungen:

Ramba Zumba      Ab sofort für ALLE jeden Montag 18:30 bis 19:30 Uhr
Computerkurs       Der neue Kurs ist ausgebucht!
Polnischkurs       Der Kurs findet jeden Donnerstag von 17:00 bis 18:30 Uhr statt!!
              Der Kurs ist ausgebucht!

Aktueller Hinweis     Ab 19. Dezember bleibt unser Haus geschlossen.

Machen Sie mit!  Die Vermietung unserer Räume für Familienfeiern und Schulungen ist jeder-
zeit möglich. Voranmeldungen sind erwünscht!

Haben Sie noch Ideen oder Vorschläge, immer her damit!  Wenden Sie sich telefonisch 
oder persönlich an Holger Engelmann, der Ihnen gern zur Beantwortung Ihrer Fragen immer 
Montag von 10.00 bis 12.00 Uhr und Mittwoch von 14.00 bis 16.00 Uhr im Gemeinschaftszen-
trum zur Verfügung steht. Telefon: 039779-60105
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Übersicht über ausgewählte geplante Kulturveranstaltungen der umliegenden Gemeinden

Datum/Zeit Veranstaltung/Veranstaltungsort Veranstalter/Tickets/Auskünfte

Dezember 2013 
17.12.2013 
19:00 Uhr 

Weihnachtskonzert der Kreismusikschule 
Kirche Eggesin 

Kreismusikschule Uecker-Randow 
039771 / 23151 

18.12.2013 
19:00 Uhr 

Weihnachtskonzert der Kreismusikschule 
Kirche Eggesin 

Kreismusikschule Uecker-Randow 
039771 / 23151 

20.12.2013 
19:00 Uhr 

Bläsermusik im Kerzenschein mit Martin Huss 
(Landesposaunenwart) 
Christuskirche Torgelow 

Evang. Kirchengemeinde Torgelow 
03976 / 202258 

20.12.2013 
20:00 Uhr 

Die Hauptstadttenöre 
Volksbühne Ueckermünde 

Film & Kino Ueckermünde GbR 
039771 / 25950 

21.12.2013 
16:00 Uhr 

„Die Feuerzangenbowle“ - der Kultfilm 
Vierseitenhof Eggesin 

KulturWerkstatt Eggesin 

21. - 22.12.13 
ganztägig 

13. Ueckermünder Weihnachtsmarkt 
Marktplatz und Altstadtring Ueckermünde 

Gewerbeverein Ueckermünde 
039771 / 59334 

22.12.2013 Adventsmarkt 
St. Petri Mönkebude 

22.12.2013 
15:00 Uhr 

Musiknachmittag 
Pension Usedomer Blick, Bellin 

Pension Usedomer Blick Bellin 
039771 / 595518 

25.12.2013 
20:00 Uhr 

Christmas-Party 
Stadthalle Torgelow 

Stadt Torgelow 
03976 / 252153 

28.12.2013 
20:00 Uhr  

Magical Mystery Band - Konzert für die ganze Familie! 
Zum Mühlengraben Bugewitz 

Kulturverein weitblick 
039771 / 54626 

31.12.2013 
19:00 Uhr 

Silvesterparty 
Pommernyacht Ueckermünde 

Pommernyacht Ueckermünde 
039771 / 2150

31.12.2013 
19:00 Uhr 

Silvesterparty 
PommernMühle Ueckermünde 

PommernMühle Ueckermünde 
039771 / 2000

31.12.2013 
20:00 Uhr 

Open-Air-Silvesterparty 
Strandpark Mönkebude 

31.12.2013 
20:00 Uhr 

Silvesterparty - gepflegter Tanz im Restaurant und große 
Party im Saal mit Video-Diskothek 
Haus an der Schleuse Torgelow 

Haus an der Schleuse Torgelow 
03976 / 431778 

31.12.2013 
20:00 Uhr 

Silvesterparty mit Büfett, Feuerwerk & Diskothek 
Tennissportpark Torgelow 

Tennissportpark Torgelow 
03976 / 201110 

31.12.2013 
20:00 Uhr 

Silvesterparty 
Stadthalle Torgelow 

Stadt Torgelow 
03976 / 252153

31.12.2013 
20:00 Uhr 

Silvesterparty 
KULTurSPEICHER, Bergstraße 2, Ueckermünde 

Speicher e.V. 
039771 / 54262 

31.12.2013 Silvesterparty am Strand mit DJ Paul 
im beheizten Zelt am Strand Ueckermünde 

Herr Kriewitz, Ueckermünde 
0160 / 94556512

31.12.2013 
19:00 Uhr 

Silvesterparty 
Pension Usedomer Blick, Bellin 

Pension Usedomer Blick Bellin 
039771 / 595518 

Januar 2014 
11.01.2014 
17:00 Uhr 

Die Primavera-Show mit ihrer Neujahrs-Revue 
PommernMühle Ueckermünde 

PommernMühle Ueckermünde 
039771 / 2000

11.01.2014 
20:00 Uhr 

UER tanzt 
Stadthalle Torgelow 

ET-event Neubrandenburg 
03976 / 252153 

11.01.2014 
20:00 Uhr 

Dia-Ton-Show von Nina & Thomas Mücke über Kroatien 
KULTurSPEICHER, Bergstraße 2, Ueckermünde 

Speicher e.V. 
039771 / 54262 

18.01.2014 
18:00 Uhr 

Maxi Arland präsentiert „Die große Dampfershow“ mit 
Maxi Arland, Die Schäfer, Angela Wiedl, Belsy & Florin 
Fesl, Orig. Naabtaal Duo 
Stadthalle Torgelow 

Hainich-Concerts 
03976 / 252153 

22.01.2014 
19:30 Uhr 

„Kreatürlich“: Kabarett mit dem 
Puppenflüsterer Benjamin Tomkins 
Ueckersaal Torgelow 

Stadt Torgelow 
03976 / 252153 

25.01.2014 
20:00 Uhr 

Blues-Konzert mit Pete Gavin 
KULTurSPEICHER, Bergstraße 2, Ueckermünde 

Speicher e.V. 
039771 / 54262 

Februar 2014
06.02.2014 
19:30 Uhr 

6. Winterwunschkonzert mit dem 
Brandenburgischen Konzertorchester Eberswalde 
Ueckersaal Torgelow 

Stadt Torgelow 
03976 / 252153 

08.02.2014 
20:00 Uhr 

UER tanzt 
Stadthalle Torgelow 

ET-event Neubrandenburg 
03976 / 252153 

20.02.2014 
19:30 Uhr 

„Thekentratsch“ 
Kabarett mit Heike Becker & Kerstin Saddeler-Sierp 
Ueckersaal Torgelow 

Stadt Torgelow 
03976 / 252153 

22.02.2014 
20:00 Uhr 

Jürgen Karney präsentiert „Golden Yesterday", drei Kon-
zerte mit den Originalkünstlern Dozy, Beaky, Mick & 
Tich, Hermans Hermits, Zhe Rubettes... 
„Weil es so schön war" - Karibischer Tanz-Abend 
Stadthalle Torgelow 

Stadt Torgelow 
03976 / 252153 

22.02.2014 
20:00 Uhr 

Jan Hengmith spielt Flamenco 
KULTurSPEICHER, Bergstraße 2, Ueckermünde 

Speicher e.V. 
039771 / 54262 

Für die Richtigkeit und Aktualisierung der Angaben sind ausschließlich die Veranstalter verantwortlich! 
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Grambin
Bürgermeisterin:  Viktoria Stein
Sprechzeiten:   dienstags von 16.00 - 17.30 Uhr  im Gemeindehaus (Neue Straße 31)
Tel.:        039774 20494
E-Mail:       viktoria.stein@wuertttembergische.de 

Feuerwehr: Neues Tor montiert 

Am letzten Freitag des grauen November-
Monats brachten Mitarbeiter einer Schlos-
serei ein neues Tor am Feuerwehrgerätehaus 
in Grambin an. Da das alte, hölzerne Tor sehr 
in die Jahre gekommen war, hatte man sich 
noch in diesem Jahr für ein Neues entschie-
den. Die Arbeiten dauerten den ganzen Tag 
an und konnten auch erst mit Einbruch der 
Dunkelheit beendet werden.
TEXT/FOTO: CH. NIEMANN

Grambiner Feuerwehrleute für treue Dienste geehrt
Gleich vier Kameraden der Grambiner Feuerwehr wurden am Freitag, den 29.11.2013, auf der 
Auszeichnungsveranstaltung des Amtes „Am Stettiner Haff“ im Liepgartener Gasthof „Linden-
hof“ für treue Dienste und langjährige Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr geehrt. Ne-
ben dem Amtsvorsteher konnten auch viele Bürgermeister aus dem Amtsbereich im Festsaal 
begrüßt werden. Ebenso war der stellvertretende Vorsitzende des Kreisfeuerwehrverbandes 
Vorpommern-Greifswald, Karsten Klinkenberg, anwesend und übermittelte stellvertretend 
Grüße vom Kreisfeuerwehrverband Vorpommern-Greifswald.

Folgende Kameradinnen und Kameraden  der Freiwilligen Feuerwehr Grambin wurden geehrt 
und ausgezeichnet:

Oberfeuerwehrfrau Patricia Schulze:   10-jährige Mitgliedschaft
Hauptfeuerwehrmann Christopher Niemann:  10-jährige Mitgliedschaft
Oberlöschmeister Burghard Stein:    40-jährige Mitgliedschaft
Brandmeister Siegfried Gall:     60-jährige Mitgliedschaft 

Die Kameraden Tino Pelz, Andreas Mau und Roy Niemann konnten ihre Auszeichnungsurkun-
den für 10-jährige Mitgliedschaft und treue Dienste, krankheits- und berufsbedingt, leider nicht 
entgegennehmen.

Die Festveranstaltung fand beim gemeinsamen Abendessen einen gemütlichen Ausklang in 
Liepgarten. 
TEXT: CH. NIEMANN

Feuerwehr-Nachwuchs übt Erste Hilfe

Was tun, wenn sich jemand verletzt hat oder bewusstlos zu Boden gegangen ist und dringend 
Hilfe benötigt? 
Das hat jetzt der Nachwuchs der Liepgartener und Grambiner Feuerwehr gelernt. In einer an-
derthalbstündigen Grundausbildung erklärte Dozent René Römhild vom Arbeiter-Samariter-
Bund (ASB) den Kindern und Jugendlichen alles in Sachen Erste Hilfe. Und das war alles andere 
als theoretisch: Anhand verschiedener (imaginärer!) Verletzungen stellte er die entsprechenden 
Gegenmaßnahmen vor. So demonstrierte René Römhild die Versorgung von Wunden und das 
richtige Anlegen von Verbänden und Kompressen. In weiteren Übungen bekamen die Mäd-
chen und Jungen die Chance, auch einmal die stabile Seitenlage auszuprobieren.
TEXT/FOTO: CH. NIEMANN

Grambiner Chor e.V. aktiv wie 
eh und je

Seit 30 Jahren gibt es uns. Funk und Fernse-
hen war gestern. Seit dem floss viel Wasser 
der Zarow , vorbei an Grambin ins Haff.
Doch der Gesang des Chores erklingt noch 
heute weit über Grambins Wiesen und Fel-
der bis tief ins vorpommersche Land.
Unser Chor ist bei Familienfeiern, kleineren 
geschlossenen Veranstaltungen und bei 
Auftritten in Alters- und Pflegeheimen gern 
dabei, um Freude und Frohsinn zu verbrei-
ten.
Unser Repertoire beinhaltet Lieder aller vier 
Jahreszeiten, Trink- und Schunkellieder in-
begriffen. Oft endet ein Auftritt mit einem 
gemeinsamen Abschlussgesang von Chor 
und Zuhörern.
Damit dies noch viele Jahre so bleibt, sind 
wir an „Jedem“ interessiert, der uns mitt-
wochs gegen 19:30 Uhr zur Chorprobe im 
Gemeindehaus Grambin besuchen möchte, 
um zu zuhören, mit zu singen oder mit zu 
musizieren.

Wir würden uns sehr freuen und bedanken 
uns im Voraus. 

Musikalischer Leiter des Grambiner Chor e.V.

Helmut Stein
Tel.: 039774 29144

Besinnliche Weihnachtsfeiertage und einen guten Rutsch in das Jahr 2014 wünscht Ihnen die Gemeindevertretung Grambin.
Ihre Bürgermeisterin Viktoria Stein
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Hintersee Bürgermeisterin: Edelgard Ziegfeld
Sprechzeiten: donnerstags von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindebüro (Dorfstraße 128)
Telefon:   039776 20215
E-Mail:  gemeinde-hintersee@web.de

LEOPOLDSHAGEN Bürgermeister:   Werner Hackbarth
Sprechzeiten:   mittwochs von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindebüro (Hinterreihe 161)
Telefon:      039774 20218
E-Mail:       w.hackbarth@leopoldshagen.de

Kleiner Novemberrückblick der Kleinen Grundschule Leopoldshagen
Die Grundschüler der Kleinen Grundschule Leopoldshagen lernten die Geschichte vom heili-
gen Martin kennen. Sie wurde von Herrn Schild, dem Pastor der Gemeinde erzählt. So wissen 
jetzt alle, warum der 11.11. Martinstag heißt und warum die Martinsgans verspeist wird.
Das Laternenbasteln am selben Tag war eine Herausforderung. Aus Einzelteilen sollte jeder eine 
Laterne gestalten. Geschick und Ausdauer waren dabei wichtig.  Das leckere Frühstück munde-
te allen. Viele Eltern hatten gebacken, auch Punsch und Gemüsespießchen waren vorbereitet.
Im November haben wir unser Klimamobil erhalten. In 4 Lernkisten sind allerlei Messgeräte und 
Materialien, um zu erfahren: Was ist Energie? Warum sollten wir damit sparsam umgehen? Um 
Gelerntes zu dokumentieren gehören Fotokamera und  eine kleine Videokamera zur Ausstat-
tung. Fröhlich wurde der Klimamobilwimpel auf dem Schulhof gehisst. Dieses Projekt wurde 
ermöglicht und wird begleitet vom Bildungscent e.V. Berlin.

I. Voigt
Pastor Schild erzählt vom heiligen Martin

                 Lucas arbeitet sehr genau.   Beim Laternenbasteln hatten die Schüler viel Spaß. Stolz halten die Kinder den Klimamobilwimpel.

Silvesterparty 
in der Fennschänke

am 31.12.2013 ab 20.00 Uhr
Vorverkauf in der Fennschänke

0175 7102626

Am 1. Februar ist es wieder soweit - die 
Ossi-Party Nr. 2 startet um 20.00 Uhr in 
der Fennschänke Hintersee.
Neben Hits aus dem Osten, DDR-Deko, 
Speisen und Getränken, die an diese 
Zeit erinnern, hat DJ Daffi original DDR-
Musikvideos organisiert, die es auf der 
Leinwand zu sehen und zu hören gibt.
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LIEPGARTEN Bürgermeister:   Ernst Heidschmidt
Sprechzeiten:   dienstags von 16.00 - 17.00 Uhr im Gemeindehaus (Ueckermünder Str. 51)
Telefon:      039771 23565  priv. 039771 25533
E-Mail:       liepagora@web.de 

Digitalfunk

Am 06.und 12.November wurden die Halte-
rungen für die Digitalfunkgeräte in unsere 
Feuerwehr und unser  Mannschaftstrans-
portfahrzeug in Eggesin eingebaut. Noch in 
diesem Jahr soll ein neues Rolltor in das Feu-
erwehrgerätehaus eingebaut werden.

Volkstrauertag

Viele Einwohner folgten der Einladung der 
Gemeindevertretung auch in diesem Jahr 
und nahmen am Gedenken für die Gefal-
lenen der Weltkriege sowie der Opfer von 
Willkür und Gewaltherrschaft  teil. Bürger-
meister Ernst Heidschmidt sprach Worte des 
Gedenkens. Zum Abschluss legten Soldaten 
der Pateneinheit, Kameraden unserer Feuer-
wehr  und Max Koch für das Aktionsbündnis 
„Vorpommern – weltoffen-demokratisch 
und bunt“ Kränze und Gebinde nieder.

Weihnachtsbaumverbrennen 
Am 18. Januar  um 15.00 Uhr lädt unsere Feuerwehr nun schon zum  fast traditionellen Weih-
nachtsbaumverbrennen am Jugendclub ein. Ab 10.00 Uhr werden an diesem Tag Weihnachts-
bäume, die vor dem Haus abgelegt sind, durch die Kameraden der Wehr eingesammelt. Wer 
seinen Baum selber mitbringt erhält wieder einen Glühwein gratis. 

Jugendfeuerwehr
Ein großes Engagement 
für die Jugendfeuer-
wehr zeigen viele Ka-
meraden unserer Wehr. 
So nahmen Christian 
Wloch und Martin Krü-
ger (mit ihrem Mas-
kottchen) an einem 
Erfahrungsaustausch 
im Landkreis über Ju-
gendarbeit teil. Jeden 2. 
Sonnabend gilt es eine 
interessante, spannen-
de, fordernde und ab-
wechslungsreiche Aus-
bildung für die jungen 
Feuerwehrangehörigen 
zu organisieren.

Keramikmalerei

Weihnachtliche Motive waren am 09. November das Thema der 25 Teilnehmer bei der Kera-
mikmalerei im Vereinshaus. Schon seit Jahren organisiert Manuela Thiesen diese Nachmit-
tage. Nächster Termin mit Motiven zur Vorbereitung der Osterzeit und des Frühjahres ist der 
29.03.2014, wieder um 13.00 Uhr im Vereinshaus. 

Junge Sportler aus Liepgarten aktiv
Zu den aktiven Sportlern unserer Gemeinde zählen auch Ole Köhler und seine Schwester 
Maite. So belegte Ole beim Torgelower Crosslauf den ersten Platz und Maite konnte mit dem 
dritten Rang ebenfalls auf das Siegerpodest klettern. Herzlichen Glückwunsch!

Termine bitte vormerken: 

03.01.2014, 19.00 Uhr  Skatturnier  

18.01.2014, 15.00 Uhr  Weihnachts-
baumverbrennen am Jugendclub
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Verkehrsteilnehmerschulung
19 Einwohner unserer Gemeinde nahmen 
an der von Alfons Bärwald durchgeführten 
Verkehrsteilnehmerschulung am 29.Novem-
ber im Begegnungszentrum teil. Schwer-
punkt an diesem Abend waren die seit dem 
01.04.2013 geltenden neuen Regelungen 
der Straßenverkehrsordnung zu Überholver-
boten an Bahnübergängen. Auch wurden 
einige Regelungen am Kreisverkehr bespro-
chen. Alfons Bärwald wird auch im nächsten 
Jahr weitere Verkehrsteilnehmerschulungen 
durchführen. 

Kleine Bauarbeiten

Nach dem unsere Kirche einen neuen Innen-
anstrich erhalten hat wurden, auch einige 
Ausbesserungsarbeiten hinter dem Altar 
von Karl Lieckfeldt durchgeführt. Inzwischen 
sind die Arbeiten abgeschlossen, ein Weih-
nachtsbaum aufgestellt und die Kirche für 
den Gottesdienst am 24.Dezember um 16.00 
Uhr geschmückt.

Wanderpokal
31 Skatfreunde spielten am 08.November 
die zweite Runde den Wanderpokal der 
Liepgartener Skatfreunde aus. Am Ende 
gab es folgende Platzierungen:

Den1.Platz belegte Walter Mankewitz aus 
Ueckermünde mit 1713 Punkten vor Hans 
Georg Heidweg aus Torgelow mit 1683 
Punkten und Robert Steppan aus Uecker-
münde mit 1677 Punkten. 

Burkhard Rademacher beglückwünschte 
den Tagessieger.

Wende dein Gesicht der Sonne zu, dann fallen die Schatten hinter dich. 
(afrikanisches Sprichwort)

Liebe Liepgartenerinnen und Liepgartener,
 

die Weihnachtszeit ist angebrochen und mit ihr sind es die letzten Tage des alten Jahres.
Für 2014 wünsche ich uns allen ein sonniges Jahr mit Schatten, die nur hinter uns fallen, 
wie in dem afrikanischen Sprichwort erwähnt, damit Licht und Freude unsere Gemüter 
erhellen.

Ihr Bürgermeister E. Heidschmidt

In unserer eigenen Sache: Im Mai 2014 finden in unserem Bundesland Kommunal- und 
Bürgermeisterwahlen statt. Entscheiden Sie sich für das Mitgestalten und damit für eine 
Kandidatur als Gemeindevertreter oder Bürgermeister! Ideen und Meinungen vielfältiger Art 
helfen uns allen! Ihr Engagement ist wichtig, damit wir nicht ein Spielball anderer werden.
E. Heidschmidt; Bürgermeister

Bei doch noch gutem Wetter war der Weihnachtsmarkt ein gelungener Höhepunkt vor dem Fest.
 Herzlichen Dank den Organisatoren und Mitgestaltern!

Impressionen vom Weihnachtsmarkt
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LUCKOW
mit dem Ortsteil
RIETH

Bürgermeisterin: Hannelore Schwebmeyer
Sprechzeiten: jeden 1. Montag im Monat, 16:00 – 17:00 in Luckow (alte Feuerwehr)
  jeden letzten Montag im Monat, 16:00 – 17:00 in Rieth (alte Feuerwehr)
Telefon:   Luckow 039775 26880, Rieth: 039775  20855

Neues aus der KITA „Pustewind“
Am 25.10.2013 feierten wir unser diesjähriges 
Laternenfest. Mit bunten  Laternen und allen 
unseren Freunden und Familien trafen wir uns 
in unserem Kindergarten. Schmalzbrote und 
Gemüseplatten, von unseren fleißigen Muttis 
mitgebracht, und leckerer Kinderpunsch mach-
ten die Abendstunden auf unserem Spielplatz 
zu einem Erlebnis. Danke an das Luckower 
Schalmeienorchester, das uns mit zünftiger Mu-
sik auf dem Umzug begleitet hat.

Oma- und Opa - Tag
Am 20.11.2013 war es endlich soweit, unser 
großes Programm zum Oma - Opa - Tag sollte 
beginnen. Alle Kinder hatten tüchtig geübt und 
freuten sich auf  das singen und ein gemütliches 
Kaffee trinken mit den Großeltern. Wir danken 
allen unseren Omas und Opas für die viele Zeit, 
Geduld, Liebe und Verständnis für uns Kinder.

Vorschulkinder im Tierpark
Bereits zum dritten  Mal übernehmen die Vor-
schulkinder eine Tierpatenschaft des Ueckermün-
der Tierparks. Wir kümmern uns gut um Häsin 
“Klärchen” versprechen die Vorschüler. 
Wir danken  Frau Karge für die interessanten 
und lehrreichen Unterrichtsstunden in der Zoo-
schule.

“Fit in den Winter” lautet unser Motto unter 
dem unsere Kinder vielfältige Angebote zu Be-
wegungsmöglichkeiten im Alltag erhalten. Sich 
auszutoben, den Bewegungsdrang auszuleben, 
sich regelmäßig sportlich zu betätigen ist un-
ser Ziel. Einmal in der Woche fahren wir in die 
Turnhalle nach Vogelsang. Vielen Dank unserem 
Turn-Opa Herrn Sbach. 
Wir danken den Eltern und allen die uns dieses 
Jahr bei unserer Arbeit unterstützt haben und 
wünschen ein schönes und besinnliches Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Sammlung für Kriegsgräberfürsorge

Traditionell trafen sich am 16.11.2013 Ge-
meindevertreter und Angehörige der Paten-
kompanie der Bundeswehr zur Sammlung 
für den Volksbund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge. Leider konnten auf Grund des 
Zeitrahmens nicht alle Haushalte angespro-
chen werden. Wir bedanken uns bei den 
Einwohnern von Luckow für die große Spen-
denbereitschaft.
 

Kranzniederlegung

Aus Anlass des Volkstrauertages fand die 
Kranzniederlegung zum Gedenken der Op-
fer von Krieg und Gewaltherrschaft gemein-
sam mit einer Abordnung der Patenkompa-
nie der Bundeswehr am Ehrenmal vor der 
Kirche in Luckow statt.
 

Adventsgestecke

Am Freitag vor dem 1. Advent bekam jeder 
die Möglichkeit, sich sein eigenes frisches 
Gesteck beim „Dorfsnack“ anzufertigen bzw. 
anzufertigen lassen. Gärtnermeister Jörg 
Kliewe brachte frisches Schmuckgrün der ver-
schiedensten Tannen und Fichten vorbei und 
schmückende Accessoires zur Auswahl. Da 
viel allen die Entscheidung schwer: welches 
Gefäß passt am besten, nimmt man eine oder 
vier Kerzen, welche Farbe..... Seine Mitarbeite-
rin Frau Walter beriet jeden individuell, gestal-
tete mit viel Begeisterung teilweise filigrane 
Meisterwerke und jeder zeigte stolz den an-
deren Teilnehmern „sein“ Kunstwerk.
Eins ist sicher: Diese Adventsgestecke haben 
in der Vorweihnachtszeit ihren Ehrenplatz 
gefunden und im nächsten Jahr wird es eine 
Wiederholung geben. Wir bedanken uns 
beim Team von Gärtner Kliewe für diesen 
schönen und kreativen Abend.

Weihnachtsbasar doch in „weiß“
 

Am Freitag sah es bald danach aus, dass der tra-
ditionelle Weihnachtsbasar ein Opfer des Orkans 
„Xaver“ wird: Eine Verkaufsbude stand ohne 
Dach da, vom Himmel kam Regen, Graupel und 
Schnee. Aber am Samstag zeigte sich die Sonne, 
der Wind war schwächer und es glitzerte weiß. 
Ideales Wetter für das traditionelle Treiben auf 
dem Hofgelände von „Ronny´s Saloon“. Die Ver-
kaufshütten und der Hof wurden festlich geschmückt, weihnachtliche Weisen erklangen - dar-
geboten von der Bläsergruppe der Musikschule unter Leitung von Herrn Poser. Die Besucher 
ließen sich die Waffeln und den Glühwein schmecken, kauften die kleinen Kunstwerke vom Kin-
dergarten und frische Plätzchen oder versuchten ihr Glück an der Weihnachtstombola. Auch so 
mancher Weihnachtsbaum wechselte den Besitzer. Ein weiterer Höhepunkt war der Auftritt der 
kleinen Künstler der Kita „Pustewind“, der Beifall zeigte, dass es allen sehr gefallen hatte. Und dann 
kam er auch schon ... der Weihnachtsmann mit den kleinen Gaben für die Kinder. Ein gemütlicher 
Nachmittag zur Einstimmung auf das Weihnachtsfest neigte sich dem Ende zu. Wir bedanken uns 
bei allen, die bei der Vorbereitung und Durchführung des Weihnachtsbasars geholfen haben und 
wünschen ein schönes Weihnachtsfest sowie einen guten Rutsch in das neue Jahr.
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Lübs investiert in das schnelle Internet
Das schnelle Internet auf dem Land soll kein Wunschtraum bleiben - Lübs bekennt sich 
zu einer Investition in die Zukunft und nimmt die Verbesserung der Breitbandversorgung 
in der Gemeinde in Angriff. Schon Mitte November konnte dafür der Bürgermeister einen 
Fördermittelbescheid in Empfang nehmen. Mit einem 90 %igen Zuschuss unterstützen der 
Europäische Landwirtschaftsfonds sowie das Land Mecklenburg-Vorpommern den Ausbau 
der Breitbandversorgung im ländlichen Raum. Für den kommunalen Haushalt bedeutet das 
53.100,- € Entlastung, knapp 6.000,- € müssen selbst aufgebracht werden. Vom kostengüns-
tigen Zugang zum schnellen Internet wird dann neben dem Hauptort Lübs auch der Ortsteil 
Annenhof profitieren.
Die Gemeinde beabsichtigt, den Breitbandausbau als satellitenangebundene Funklösung 
durch die SES Broadband Services (Tochtergesellschaft der ASTRA-Satellitenbetreiber) zu 
realisieren. Dazu müssen in der Gemeinde 2 Basisstationen (Installation an Gebäudewand 
oder auf Flachdach) errichtet werden, die konstant die Verbindung zum Satelliten halten. Ein 
lokales Funknetzwerk wird dann die einzelnen Haushalte bzw. Geschäftskunden per Funk-
modem anbinden. Diese Lösung ermöglichst die Bereitstellung des schnellen Internets mit 
bis zu 25 Mbit/s Downloadgeschwindigkeit und bis zu 2 Mbit/s im Upload).

Sollten einzelne Haushalte trotz optimaler Anordnung der Antennen der Basisstationen 
keinen oder einen schlechten Empfang haben können diese durch satellitengestützte Mini 
Head-Ends direkt versorgt werden. Über weitere Details werden wir Sie in einer gemeinsa-
men Veranstaltung mit dem Anbieter informieren.
Derzeit werden die vertraglichen Regelungen unter Dach und Fach gebracht. Für die an-
schließende Errichtung der Basisstationen ist ein Zeitraum von ca. 10 Wochen veranschlagt, 
nach dem dann die Aufschaltung von Haushalten beginnen kann. Allerdings können jetzt 
im Winter zeitliche Verzögerungen aufgrund ungünstiger Witterungslage nicht ausge-
schlossen werden.
Über den konkreten Zeitpunkt und die neuen Anschlussgegebenheiten werden wir Sie an 
dieser Stelle bzw. auf einer Einwohnerversammlung informieren. Die neuen Tarife können 
dann zeitnah gebucht oder auch ein Anbieterwechsel ins Auge gefasst werden.
Die technische Alternative, ein Ausbau des vorhandenen Telekom-Leitungsnetzes, kann die 
Gemeinde aus Kostengründen leider nicht wahrnehmen. Hierfür fallen mehr als das Dop-
pelte der Kosten der satellitengestützten Lösung an und sie wird daher auch nicht mit För-
dergeldern unterstützt.
Im Amt „Am Stettiner Haff“ steht Ihnen als Ansprechpartner für weitere Informationen Frau 
Grap unter Tel. 039779/264-15 bzw. E-Mail 
s.grap@eggesin.de zur Verfügung.

„Wie war das damals?“ 
Diese Frage stellten wir nunmehr zum zwei-
ten Mal. Es war die wohl emotionalste Veran-
staltung des DCL im Jahr 2013.
Mit viel Charme und Humor nahm uns Herr 
Giese mit auf einen Ausflug in seine Kinder- 
und Jugendzeit. Er berichtete vom Lehrer 
Schwarz, vom Haus Schabernack und eini-
gen Jugendstreichen. Wir haben uns köstlich 
amüsiert. Es gab auch eine tolle Anregung 
zum Erhalt des Mahnmals in Lübs. Wir blei-
ben dran.
Hannelore Raderecht sprach im Anschluss 
daran über die Schule in Lübs, in der sie und 
ihr Mann Günter viele Kinder unterrichteten. 
Von den damaligen Schülern waren auch ei-
nige im Saal und hörten gespannt zu.
Ellen Müller und Antje Repschläger sprachen 
danach über ihr Projekt zur Erneuerung des 
Gedenksteines und berichteten vom Ausflug 
nach Schwerin, wo sie Selbiges vorstellten.
Zum Schluss zeigten wir wieder alte Fotos.  
„Wie jung wir danmals waren.“, hörten wir ei-
nige Male an dem Abend. Es war wiedermal 
eine gelungene Veranstaltung.
Steuern sie auch etwas dazu bei. Bringen 
sie Fotos, Schriftstücke, Urkunden etc. vor-
bei. Wir werden diese digitalisieren und am 
nächsten Heimatabend zeigen.

André Peters

Hannelore Raderecht plauderte aus ihrer Zeit 
als Lehrerin an der Lübser Schule.

Oft gab es unter den Gästen ein Schmunzeln

Satellitenantenne und Funkantennenan-
ordnung

Die Inneneinheit der Basisstation:
Satellitenmodem und Proxy Server inter-
griert in einem kleinen 19-Zoll Wandge-
häuse
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LÜBS
mit den Ortsteilen
Annenhof, Heinrichshof
und Millnitz

Bürgermeister:   Siegfried Wanke
Sprechzeiten:   dienstags von 16.00 - 18.00 Uhr im Gemeindezentrum
Telefon:      039777 26722 
E-Mail:       si-wanke@t-online.de 

Lübs investiert in das schnelle Internet
Das schnelle Internet auf dem Land soll kein Wunschtraum bleiben - Lübs bekennt sich 
zu einer Investition in die Zukunft und nimmt die Verbesserung der Breitbandversorgung 
in der Gemeinde in Angriff. Schon Mitte November konnte dafür der Bürgermeister einen 
Fördermittelbescheid in Empfang nehmen. Mit einem 90 %igen Zuschuss unterstützen der 
Europäische Landwirtschaftsfonds sowie das Land Mecklenburg-Vorpommern den Ausbau 
der Breitbandversorgung im ländlichen Raum. Für den kommunalen Haushalt bedeutet das 
53.100,- € Entlastung, knapp 6.000,- € müssen selbst aufgebracht werden. Vom kostengüns-
tigen Zugang zum schnellen Internet wird dann neben dem Hauptort Lübs auch der Ortsteil 
Annenhof profitieren.
Die Gemeinde beabsichtigt, den Breitbandausbau als satellitenangebundene Funklösung 
durch die SES Broadband Services (Tochtergesellschaft der ASTRA-Satellitenbetreiber) zu 
realisieren. Dazu müssen in der Gemeinde 2 Basisstationen (Installation an Gebäudewand 
oder auf Flachdach) errichtet werden, die konstant die Verbindung zum Satelliten halten. Ein 
lokales Funknetzwerk wird dann die einzelnen Haushalte bzw. Geschäftskunden per Funk-
modem anbinden. Diese Lösung ermöglichst die Bereitstellung des schnellen Internets mit 
bis zu 25 Mbit/s Downloadgeschwindigkeit und bis zu 2 Mbit/s im Upload).

Sollten einzelne Haushalte trotz optimaler Anordnung der Antennen der Basisstationen 
keinen oder einen schlechten Empfang haben können diese durch satellitengestützte Mini 
Head-Ends direkt versorgt werden. Über weitere Details werden wir Sie in einer gemeinsa-
men Veranstaltung mit dem Anbieter informieren.
Derzeit werden die vertraglichen Regelungen unter Dach und Fach gebracht. Für die an-
schließende Errichtung der Basisstationen ist ein Zeitraum von ca. 10 Wochen veranschlagt, 
nach dem dann die Aufschaltung von Haushalten beginnen kann. Allerdings können jetzt 
im Winter zeitliche Verzögerungen aufgrund ungünstiger Witterungslage nicht ausge-
schlossen werden.
Über den konkreten Zeitpunkt und die neuen Anschlussgegebenheiten werden wir Sie an 
dieser Stelle bzw. auf einer Einwohnerversammlung informieren. Die neuen Tarife können 
dann zeitnah gebucht oder auch ein Anbieterwechsel ins Auge gefasst werden.
Die technische Alternative, ein Ausbau des vorhandenen Telekom-Leitungsnetzes, kann die 
Gemeinde aus Kostengründen leider nicht wahrnehmen. Hierfür fallen mehr als das Dop-
pelte der Kosten der satellitengestützten Lösung an und sie wird daher auch nicht mit För-
dergeldern unterstützt.
Im Amt „Am Stettiner Haff“ steht Ihnen als Ansprechpartner für weitere Informationen Frau 
Grap unter Tel. 039779/264-15 bzw. E-Mail 
s.grap@eggesin.de zur Verfügung.

„Wie war das damals?“ 
Diese Frage stellten wir nunmehr zum zwei-
ten Mal. Es war die wohl emotionalste Veran-
staltung des DCL im Jahr 2013.
Mit viel Charme und Humor nahm uns Herr 
Giese mit auf einen Ausflug in seine Kinder- 
und Jugendzeit. Er berichtete vom Lehrer 
Schwarz, vom Haus Schabernack und eini-
gen Jugendstreichen. Wir haben uns köstlich 
amüsiert. Es gab auch eine tolle Anregung 
zum Erhalt des Mahnmals in Lübs. Wir blei-
ben dran.
Hannelore Raderecht sprach im Anschluss 
daran über die Schule in Lübs, in der sie und 
ihr Mann Günter viele Kinder unterrichteten. 
Von den damaligen Schülern waren auch ei-
nige im Saal und hörten gespannt zu.
Ellen Müller und Antje Repschläger sprachen 
danach über ihr Projekt zur Erneuerung des 
Gedenksteines und berichteten vom Ausflug 
nach Schwerin, wo sie Selbiges vorstellten.
Zum Schluss zeigten wir wieder alte Fotos.  
„Wie jung wir danmals waren.“, hörten wir ei-
nige Male an dem Abend. Es war wiedermal 
eine gelungene Veranstaltung.
Steuern sie auch etwas dazu bei. Bringen 
sie Fotos, Schriftstücke, Urkunden etc. vor-
bei. Wir werden diese digitalisieren und am 
nächsten Heimatabend zeigen.

André Peters

Hannelore Raderecht plauderte aus ihrer Zeit 
als Lehrerin an der Lübser Schule.

Oft gab unter den Gästen ein Schmunzeln

Satellitenantenne und Funkantennenan-
ordnung optimiert schnelles Internet bis 25 
Mbit/s pro Haushalt in einer Gemeinde bis 
ca. 200 Haushalten.

Die Inneneinheit der Basisstation:
Satellitenmodem und Proxy Server inter-
griert in einem kleinen 19-Zoll Wandge-
häuse
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MEIERSBERG Bürgermeister:   Gerhard Seike
Sprechzeiten:   dienstags von 17.00 - 19.00 Uhr im Gemeindehaus (Dorfstraße 63)
Tel.:        039778 20287
E-Mail:       gerhardseike@t-online.de     

Papilio Kindertagesstätte 
„ Regenbogen e.V.“  Meiersberg 
Was passierte am 15.11.2013 bei uns 

in der Kita?

Dunkel war es, der Mond schien nicht, da 
gab uns die Laterne ein wenig Licht.
In der Kirche gab es ein halbes Hörnchen, 
denn laut der Geschichte war große Not.

Aber in der Kita stärkten wir uns mit Knüp-
pelkuchen, Würstchen und Brötchen zum 
Abendbrot.
Kurz und abenteuerlich war die Nacht, trotz 
alledem sind alle früh aufgewacht.
Fröhlich und munter räumten wir unser 
Nachtlager auf, dabei sangen wir lustige 
Lieder, denn alle freuen sich auf das nächste 
Jahr, dann feiern wir wieder Martinsfest und 
schlafen in der Kita wieder.
Für die bevorstehende Adventszeit wün-
schen wir allen Eltern und Kindern besinnli-
che Stunden bei Kerzenschein, einen fleißi-
gen Weihnachtsmann und für das Jahr 2014 
Glück und Zufriedenheit!

Ihr Kita- Team

Sturzprävention - zu dieser Thematik be-
gann die VS-Gruppe Lübs auf Initiativeun-
serer Vorsitzenden Frau Inge Schley im Jah-
re 2008 mit den Senioren und Seniorinnen 
eine wöchentliche Übungsstunde. Unter 
der damaligen Leitung von Frau Ilona Fran-
ke fanden sich 18 Seniorinnenzu gymnas-
tischen Übungen zusammen. Mit viel Elan 
und Spaß werden z.B. Ballspiele, Arbeiten 
mit Gummibändern und Hanteln ausfge-
führt; dient doch alles dem Training und 
Stärkung der Gelenke und Muskeln.
Viel Freude bereitet auch den Teilnehmern 
das Gehirnjogging. Seit einiger Zeit ist Frau 
Heike Kroll unsere Übungsleiterin. 

Einfallsreich gestaltet sie die Übungsstun-
den, dabei wird keinem langweilig.
Die Teilnehmer im Alter von 56 bis 83 Jahren 
sind eifrig bei der Sache und so mancher 
Witz oder lustige Begebenheit heitert alle 
auf. Lachen und Frohsinnträgt genau wie 
diese Gymnastikzum Wohlbefinden unserer 
älteren Menschen bei. 

In diesem Sinne wünschen wir unserer 
Übungsleiterin Frau Heike Kroll, unserer 
VS-Vorsitzenden Frau Inge Schley und allen 
Teilnehmern für das bevorstehende Weih-
nachtsfest und das Jahr 2014 viel Freude, 
Gesundheit und Wohlergehen.

VS-Ortsgruppe Lübs

Seniorinnen beim Gleichgewichtstraining

Kräftigung der Armmuskeln mit Hanteln

Gedenken zum Volkstrauertag

Zum diesjährigen Volkstrauertag am 17. No-
vember gedachten Bürger der Gemeinde 
Meiersberg den Gefallenen der Weltkriege 
sowie den Opfern von Gewaltherrschaft.
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr leg-
ten einen Kranz am Denkman vor der Kirche 
nieder.

Weihnachtsmarkt lockte viele Besucher

Traditionell fand am 1. Advent vor der Kirche 
der Meiersberger Weihnachtsmarkt statt.
Musikalisch eröffnete die Jagdhornbläser-
gruppe den kleinen idyllischen Markt mit 
Jagdsignalen und natürlich auch mit Weih-
nachtsliedern.
Mit Einbruch der Dunkelheit füllte sich der 
Platz mit vielen Gästen. 
Gegen 17.00 Uhr erschien dann der Weih-
nachtsmann, der sich wieder was ganz be-
sonderes einfallen lassen hat.
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ERHOLUNGSORT
MÖNKEBUDE

Bürgermeister:   Detlef Schultz
Sprechzeiten:   dienstags von 16.00 - 17.30 Uhr im Gemeindehaus (Am Kamp 13)
Telefon:      039774 20323
E-Mail:       detlef.schultz-moenkebude@web.de

Weihnachts-Ausstellung
„Erzgebirgische Schnitzkunst 

Made in Vorpommern“

Am 1. Dezember wurde in der Mönkebuder 
Fischerstube eine Ausstellung mit 
Schnitzkunst von Klaus Richter eröffnet. 
Passend zum 1. Advent nutzten viele Besucher 
die Gelegenheit, sich die Ausstellungsstücke 
anzusehen oder käuflich zu erwerben.
Die Verkaufsausstellung ist noch bis zum 20. 
Dezember 2013 zu folgenden Zeiten göffnet:
Mo - Do 9.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 16.00 Uhr
Fr.            9.00 - 13.00 Uhr

Klaus Richter bei der Austellungseröffnung

Fremdenverkehrsverein Mönkebude auf der „Reiselust Bremen
 

 Ein turbulentes Wochenende in der ÖVB Arena - 4 Messen in 6 Hallen
Zum ersten Mal  vier Messen gleichzeitig: 
ReiseLust, CARAVAN Bremen und SlowFisch 
sowie den ersten BesserEsser –Aktionstagen 
Kinder- und Jugendernährung. Die Messe 
erreichte somit noch mehr Besucher vom 8.-
10.11.2013, welche an Reiselust, Camping, 
kulinarischen Köstlichkeiten und einer gesunden 
Ernährung interessiert waren. Auch in diesem 
Jahr war der Tourismusverband Vorpommern e.V. 
auf der „ReiseLust“ Messe in Bremen vertreten. 
Mit einem Gemeinschaftsstand „Vorpommern“ 
präsentierten der  Fremdenverkehrsvereins 
„Mönkebude am Stettiner Haff“ e.V., der 
Fremdenverkehrsvereins Hansestadt Greifswald 
und Land e.V., die Tourist-Information Anklam 
interessante Angebote und Informationen rund 
um das Urlaubsland Vorpommern.  

33.760 Besucher kamen am Wochenende auf das Messegelände nach Bremen. Besonders 
gefragt waren Radurlaub, Camping- und Wohnmobilstellplätze, Wassertourismus, aber auch 
Ausflugsziele und Übernachtungsmöglichkeiten. Schon lange ist das Stettiner Haff in Bremen 
wohl bekannt für seine schöne Natur und die Ruhe, die zu einem Erholungsurlaub einladen.
Viele weitere interessante Angebote aus der Region werden dann im Januar 2014 auf der 
Grünen Woche in Berlin angeboten.

Mönkebude plant Jubiläumsfeier mit polnischer Partnergemeinde
Vor fast genau 20 Jahren haben Vertreter 
der Gemeinde Mönkebude erste Gespräche 
mit der polnischen Haff-Gemeinde Stepnica 
geführt, um eine Gemeindepartnerschaft 
anzustreben. Im Juli 1994 wurde diese aus 
Anlass der 750-Jahrfeier Mönkebude offiziell 
besiegelt. Am 12. November war Bürgermeister 
Detlef Schulz zu Gast in Stepnica und hat 
die polnischen Partner eingeladen, um 
gemeinsam am 5. Juli 2014 das 20-jährige 
Bestehen der Partnerschaft zu feiern.
Gemeindevorsteher Andrzej Wyganowski hat 
diese Einladung dankend angenommen.

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde Mönkebude,

das Jahr 2013 neigt sich dem Ende  und die 
Adventszeit gibt Anlass, über Geschehenes 

nachzudenken. 
Ich wünsche Ihnen eine besinnliche Weih-
nachtszeit und ein gesundes neues Jahr.

Ihr Bürgermeister  Detlef Schultz

Hinweis: Am 18.01.2014 findet am Strand 
das traditionelle Weihnachtsbaumverbren-
nen statt. Ab 10.00 Uhr werden die Bäume 
von der Feuerwehr eingesammelt.
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Bürgermeister Ingo Gönow gratuliert Regina 
Lübke zum ihrem 75. Geburtstag. 

VOGELSANG-
WARSIN

Bürgermeister:   Ingo Grönow
Sprechzeiten:   donnerstags von 16.30 - 18.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus (Ahornweg 1)
Tel.:        039773 20327 
E-Mail:       ankeingo@arcor.de  

Frauensport in Vogelsang-Warsin

Mittwochabend gegen 19.00 Uhr ist Bewegung im Dorfgemeinschaftshaus in Vogelsang-War-
sin. Wenn man zu dieser Zeit das Haus betritt, hört man schon, dass viele gesprächsfreudige 
Frauen die Turnhalle nutzen. Seit 31 Jahren treffen sich die  Frauen dort zum Sport. Dreißig Jah-
re hat Lilo Schultz die Truppe trainiert und hat vor ihrem  Umzug den Staffelstab an Margit Wolf 
übergeben. Mit „Zumba“ wird sich erwärmt und danach werden Bauch, Beine und Po  trainiert. 
Zum Abschluss der Sportstunde gibt es ein Spiel, das die Frauen selber entwickelt haben und 
sich „Aufpraller“ nennen. Nach den Volleyballregeln wird der Ball über eine Bank geprellt und 
wenn er nicht zurückgeschlagen wird, ist es ein Punkt für die Gegner.
Nach sportlichen Aktivitäten wird auch ab und an auf den Geburtstag einer Sportfreundin an-
gestoßen. In dieser gemütlichen Runde werden auch andere Aktivitäten geplant, wie z.B. Fahr-
radtouren, Besuch im Sportstudio in Ueckermünde, Floßfahrt auf der Uecker und viele andere 
Aktionen. 
Wünschen wir den Frauen noch viel Spaß beim Sport und vor allem Gesundheit.

Jedes Jahr zweimal treffen sich die Mitglie-
der des Dorfclubs auf dem Friedhof in War-
sin. Die Gedenkstätte für die in den beiden 
Weltkriegen Gefallenen aus Vogelsang-
Warsin wird seit mehreren Jahren durch den 
Verein gepflegt. Zum Volkstrauertag haben 
Mitglieder des Dorfclubs ein Kranzgebinde 
niedergelegt.

Gratulation

Dorfclub pflegt Gedenkstätte

Das sollten Sie wissen

„GeroMobil“ Fahrplan - Tourenplan
Im Januar 2014  ist das Modellprojekt  „GeroMobil“ in folgenden Gemeinden vom Amt „Am 
Stettiner Haff“ unterwegs und steht allen pflegenden Angehörigen und Ratsuchenden, mit 
dem Schwerpunkt Demenz – Demenzfrüherkennung, kostenlos  zur Verfügung. 
Die Beratung, Hilfe und Unterstützung wird vom Team des “GeroMobils“ vertraulich und 
neutral durchgeführt.

08.01.2014       09.00 - 10.30 Uhr  Eggesin - Parkplatz vor dem Aldi
14.01.2014 11.00 - 11.45 Uhr Grambin - beim Feuerwehrhaus
  12.00 - 12.45 Uhr Mönkebude - Parkplatz am Gemeindehaus          
  13.00 - 13.45 Uhr Leopoldshagen - vor der AWO Tagespflege
16.01.2014 10.00 - 10.45 Uhr Luckow - vor der Gaststätte
  11.00 - 11.45 Uhr    Vogelsang-Warsin - beim Bäcker, Luckower Str.
  12.15 - 13.00 Uhr    Altwarp - beim  Landmarkt, Seestraße
21.01.2014    09.00 - 09.45 Uhr    Ahlbeck - auf dem Dorfplatz
  10.00 - 10.45 Uhr    Hintersee - Platz vor der Kirche
23.01.2014 09.00 - 09.45 Uhr Torgelow-Holländerei - am Feuerwehrhaus
  10.00 - 10.45 Uhr Liepgarten - vor der Heimatstube               
  11.15 - 11.45 Uhr Meiersberg - Parkplatz vor der Kirche
  12.00 - 12.45 Uhr Lübs - alte Gemeinde

Ziel ist es, dass Betroffene so lange wie möglich in ihrer vertrauten Umgebung verbleiben 
können und dabei wollen wir Ihnen und Ihren Angehörigen mit Rat und Tat zur Seite stehen.

Ansprechpartner: Monika Clasen
Telefonnummer:  03976-238225, mobil: 0151-58781007
E-Mail: geromobil-torgelow@volkssolidaritaet.de

Information an alle Angel-
freunde für das Jahr 2014

Ab sofort können Sie im Zimmer 110, bei 
Frau Mans erwerben:

- die Fischereiabgabemarke 10,00 €, 
- die Jahreskarte für Uecker-Randow-Za-

row: Erwachsene 29,00 €; Jugendliche 
18,00 €, 

- die Wochenkarte für Uecker-Randow-
Zarow: 20,00 €

- die Tageskarte für Uecker-Randow-Za-
row: 10,00 €

- die Jahreskarte für Küste: Erwachsene 
30,00 €; Jugendliche 10,00 € 

- die Wochenkarte für Küste: 12,00 €
- die Tageskarte für Küste: 6,00 € 

Die Ausgabe der Jahresangelberechti-
gung für Personen mit einem Schwer-
behindertenausweis erfolgt nur bei der 
Fischereibehörde: Büro 17373 Uecker-
münde, Altes Bollwerk 1, Tel.: 039771 – 
22700; Kosten für Küstenkarte: 10,00 €. 
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Die Evangelische Kirchengemeinde Ahlbeck
zuständig für Ahlbeck, Altwarp, Eggesin mit Hoppenwalde, Hintersee, Luckow mit Rieth und Vogelsang-Warsin

Dorfstraße 8, 17375 Ahlbeck  Tel. 039775/20213 - Fax 039775/26730
e-mail: ahlbeck@pek.de - Konto-Nummer: 335008224, bei der Sparkasse Uecker-Randow, BLZ 15050400

Kirchengemeinde nimmt Orgel wieder „in Gebrauch“
In einem Festakt konnten wir die Grüneberg-Orgel in Rieth wie-
der in Gebrauch nehmen. Zuvor hatte der Orgelsachverständige 
Stefan Zeitz das  Instrument abgenommen und dabei die hohe 
Qualität der Arbeit des Rostocker Orgelbauers Johann Gottfried 
Schmidt attestiert. Über 60 Jahre nach Kriegsende erklingt das 
Instrument nun wieder in voller klanglicher Schönheit. In den 
Wirren nach dem Krieg wurden etwa 70% der Orgelpfeifen ent-
wendet. Aus dem vorhandenen Pfeifenmaterial hatte der Enkel 
des Erbauers – der sogenannte Rücksackorgelbauer Barnim 
Grüneberg – zwei spielbare Register zusammengestellt. Mit 
Rucksack und Fahrrad war er seinerzeit in Pommern unterwegs, 
um die z.T. stark beschädigten Orgeln wieder spielbar zu ma-
chen. Jetzt konnte mit Hilfe von Spenden, UEK-Kollektenmitteln 
und Mitteln des Pommerschen Evangelischen Kirchenkreises 
der komplette Tonumfang der Riether Orgel wieder herge-
stellt werden. Einige übriggebliebene Originalpfeifen einer 
Grüneberg-Orgel hatte die Kirchengemeinde Ahrendshagen 
der Kirchengemeinde Ahlbeck geschenkt. Auch die polnische 
Nachbargemeinde Nowe Warpno (Neuwarp) hatte sich an der 
Sanierung beteiligt. Beim 750sten Jubiläum der Stadt war für 
die Orgel gesammelt worden, Bürgermeister und Stellvertreter 
nahmen als Ehrengäste an der Veranstaltung teil. 

Bei seiner Andacht zu Beginn wies Pfr. Kai Becker auf die Bedeu-
tung von Musik bei der Verkündigung hin. Mit Musik würden 
Bereiche unserer Seele erreicht, die der Predigt so oft nicht zu-
gänglich sind. Insofern trage die Orgel die Bezeichnung „Königin 
der Instrumente“ zu Recht. Und dennoch ist uns Evangelischen 
eine sehr nüchterne Beziehung zu den Dingen eigen, so Becker. 
Insofern werden Gebäude und ihre Ausstattung nicht geweiht, 
sondern wieder „in Gebrauch gesetzt“.  Sie erhalten also von 
deren Funktion (ihrem Gebrauch) her ihre Bedeutung, werden 
gewidmet. In seinem schriftlichen Grußwort wertete Bischof 
Abromeit die Sanierung der Orgel als hoffnungsvol-les Zeichen, 
dass kirchliche Arbeit vor Ort allen strukturellen Veränderungen 
und Gemeindefusionen zum Trotz weitergeht, wenn Menschen 
vor Ort sich dafür engagieren.
Für ein allgemeines Schmunzeln sorgte das historische Abnah-
megutachten des Stettiner Musikdirektors Flügel von 1865. 
Darin beschwert sich Flügel in bei der „Königl. Hochlöblichen 
Regierung“, dass er – angesichts fehlender Verkehrsanbindung 
– „genötigt war, einen eigenen Wagen zu nehmen“ und er „nach 
einer sehr beschwerlichen Reise, bei großer Hitze im tiefen San-
de“ erst nachts Stettin wieder erreicht habe. 
Bei dem anschließenden Konzert - ge-
spielt von Burkhard Grüneberg, dem 
Urenkel des Erbauers der Riether Orgel – 
konnten sich alle Anwesenden dann von 
der gelungenen Sanierung überzeugen. 
Begeleitet von Heidrun Mestemacher 
(Gesang), bot er ein sehr abwechselungs-
reiches Konzert dar, das die Vielfalt der 
Orgelregister und ihre Kombinationen 
hervorragend zur Geltung brachte.  

Sichtlich bewegt folgten die Teilnehmer seinen Ausführungen 
zur wechselvollen Geschichte seiner Familie. Bereit 2005 war er 
in Ahlbeck bei der Wieder-In-Gebrauchnahme der dortigen Or-
gel zu Gast. Insofern besteht eine längere Verbindung zu dem in 
Ostfriesland lebenden Grüneberg. 
Unweit des ursprünglichen Firmensitzes der Orgelbauer Fa-
milie Grüneberg in Stettin, verfügen wir über Instrumente aus 
annähernd jeder Epoche der ehemals in Stettin ansässigen Or-
gelbauer Familie. Auch damit stellt sich die Region als durchaus 
interessante Orgellandschaft dar. Mit der Orgel in Rieth konnte 
nun ein weiteres Instrument einer der seinerzeit bedeutendsten 
Orgelbauerfamilien wieder hergerichtet werden.

 

Eine gesegnete Weihnacht 
und einen guten Jahres-
beginn wünscht Ihnen 
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Eine gesegnete Weihnacht 
und einen guten Jahres-
beginn wünscht Ihnen 

Termine:
montags 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr  

Singekreis 
Alte Fachwerkkirche 

Eggesin  

mittwochs 

18.00 bis 20.00 Uhr Junge Ge-
meinde der Ev. Kirchenge-

meinden Ahlbeck und Uecker-
münde-Liepgarten 

Kreuzkirche Uecker-
münde (für Mitfahrge-

legenheit bitte im 
Pfarramt melden) 

 
 
 

17. Dez. 19.00 Uhr erstes Weihnachtskonzert 
der Kreismusikschule 

 

Lutherkirche  
Eggesin  

18. Dez. 19.00 Uhr zweites Weihnachtskonzert 
der Kreismusikschule 

 

Lutherkirche 
Eggesin  

24. Dez. 
(Heilig- 
abend) 

14.00 Uhr Familiengottesdienst  
(mit Weihnachtsmusical, 
mit Pfr. Becker und Team) 

Fachwerkkirche 
Ahlbeck 

16.00 Uhr Gottesdienst (Lektorengot-
tesdienst mit unserem Lektor, Herrn Göll)  

Fachwerkkirche 
Luckow 

16.00 Uhr Gottesdienst (traditionelle 
Form, mit Pfr. Becker) 

Lutherkirche 
Eggesin 

16.00 Uhr Gottesdienst (traditionelle 
Form, mit Pfr. i.R. Krispin und Familie) Kirche Rieth 

18.00 Uhr Gottesdienst (traditionelle 
Form, mit Pfr. Becker) Kirche Hintersee 

25. Dez. 
(1. Weih-

nachtstag 

10.00 Uhr zentraler Gottesdienst zum 
ersten Weihnachtstag 

Kirche Altwarp 

31. Dez. 
18.00 Uhr Gottesdienst zum Altjah-

resabend 
Alte Fachwerk-
kirche Eggesin 

5. Jan. 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Verab-
schiedung der bisherigen und Einfüh-

rung der neu gewählten Kirchenge-
meinderäte 

Alte Fachwerk-
kirche Eggesin 

8. Jan. 9.00 -11.00 Uhr Frauenfrühstück Alte Fachwerk-
kirche Eggesin 

8. Jan. 15.00 - 17.00 Uhr Seniorenkreis Egge-
sin 

Alte Fachwerk-
kirche Eggesin 

12. Jan. 
Gottesdienste: 9.30 Uhr in Ahlbeck  

 Gemeinderaum 
Ahlbeck 

 

10.45 Uhr in Hintersee Kirche Hintersee 
 

14.00 Uhr in Altwarp Kirche Altwarp 

13. Jan. 15.00 - 17.00 Uhr Seniorenkreis Ahl-
beck-Hintersee 

Gemeinderaum 
Ahlbeck 

Bitte beachten Sie:  Gegenüber der Veröffentlichung hier im Amts-
blatt können sich Änderungen ergeben – verbindlich finden Sie un-

sere Veranstaltungshinweise als Aushang in den Schaukästen! 
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 Evangelische Kirchengemeinde Ueckermünde-Liepgarten
Pfarrerin S. Leder und Pfarrer St. Leder: Belliner Str. 38, Tel.: 039771/23463 / E-Mail: ueckermuende@pek.de

Kirchenmusikerin A. Schulz: zu den Bürozeiten unter Tel.: 039771/23267 /  E-Mail: ueckermuende-kimu@pek.de
Das Gemeindebüro in der Schulstr. 21 ist geöffnet: Mo. bis Do.:  08-12 Uhr /Di.: 14-17 Uhr / Tel.: 039771/23267 Fax.: 039771/23270

Evangelische Kirchengemeinde Meiersberg

Zu allen Gottesdiensten und kirchlichen Veranstaltungen sind 
Sie sehr herzlich eingeladen! Die Veranstaltungen in Liepgarten 
sind mit der Ortsbezeichnung „Kirche in Liepgarten“ versehen, 
alle weiteren finden in Ueckermünde statt.

Gottesdienste
4. Adventssonntag, 22.12.2013
10 Uhr Advents- und Weihnachtsliedersingen, Kreuzkirche

Heiligabend, 24.12.2013
10.30 Uhr  Weihnachtsgottesdienst, Seniorenzentrum
14.45 Uhr  Christvesper mit Krippenspiel, Kreuzkirche
16.00 Uhr  Christvesper, Kirche in Liepgarten
17.15 Uhr  Christvesper, St. Marienkirche

1. Weihnachtstag, 25.12.2013
10 Uhr     Weihnachtsgottesdienst, St. Marienkirche

2. Weihnachtstag, 26.12.2013
10 Uhr     Weihnachtsgottesdienst, Kreuzkirche

Sonntag, 29.12.2013 Kein Gottesdienst!

Silvester, 31.12.2013
16.00 Uhr    Gottesdienst zum Jahresende, Kirche in Liepgarten
17.30 Uhr    Gottesdienst zum Jahresende, St. Marienkirche

Neujahr, 01.01.2014 Kein Gottesdienst!

Sonntag, 05.01.2014
10 Uhr     Gottesdienst zum Jahresbeginn, Kreuzkirche

Sonntag, 12.01.2014
10 Uhr     Abendmahlsgottesdienst, Kreuzkirche

Sonntag, 19.01.2014
10 Uhr     Gottesdienst, Kreuzkirche

Sonntag, 26.01.2014
10 Uhr     Gottesdienst, Kreuzkirche
15 Uhr     Gottesdienst, Kirche in Liepgarten

Gottesdienst im Seniorenzentrum (Am Tierpark 6)
Do., 10.30 Uhr, im großen Tagesraum neben dem Eingang

Musikalisches
Flötengruppe I (Kinder – Anfänger)
Do., 14.45 Uhr, Pfarrhaus, Schulstr. 21, Leitung: A. Schulz

Flötengruppe II (Kinder)
Do., 15.30 Uhr, Pfarrhaus, Schulstr. 21, Leitung: A. Schulz

Flötengruppe für Kinder und Erwachsene
Do., 16.45 Uhr, Pfarrhaus, Schulstr. 21, Leitung: A. Schulz

Kirchenchor
Di, 19 Uhr, Kreuzkirche, Leitung: A. Schulz

Thematisches
Kindertag
Sa., 25.01.2014, 10-14 Uhr, Kreuzkirche

Junge Gemeinde
Mi., 18 Uhr, Kreuzkirche

Frauenfrühstück
Mi., 15.01.2014, 9 Uhr, Kreuzkirche

Bibelgesprächskreis
Di.s (14-täglich), Termine: 14.01.014, 14.30 Uhr, Kreuzkirche

Nachmittag für Senioren und Körperbehinderte
Mi., 22.01.2014, 14.30 Uhr, Kreuzkirche

Gemeindekirchgeld
Der in der Höhe selbst festzulegende Beitrag kann auf das Kon-
to der Evangelischen Kirchengemeinde Ueckermünde überwie-
sen werden: 

Ktnr.   321 000 4136
bei der Sparkasse Uecker-Randow
 BLZ:   150 504 00
Zweck:   Gemeindekirchgeld

Das Gemeindekirchgeld kann auch bar im Gemeindebüro, 
Schulstr. 21, bezahlt werden. Vielen Dank allen, die so zur Er-
haltung der Gemeindearbeit beitragen! Gerne stellen wir Ihnen 
eine Spendenbescheinigung aus!

22.12.2013 10:30 Uhr  Gottesdienst Ferdinandshof im Betsaal
24.12.2013 14:00 Uhr  Christvesper Blumenthal in der Kirche
24.12.2013 15:30 Uhr  Christvesper Ferdinandshof im Brandstall
24.12.2013 17:00 Uhr Christvesper Meiersberg in der Kirche
24.12.2013 17:00 Uhr Christvesper Heinrichswalde in der Kirche
24.12.2013 17:00 Uhr Christvesper Wilhelmsburg in der Kirche
24.12.2013 18:30 Uhr Christvesper Rothemühl in der Kirche
26.12.2013 09:00 Uhr Gottesdienst Meiersberg in der Kirche
16.12.2013 10:30 Uhr Gottesdienst Ferdinandshof im Betsaal
26.12.2013 14:00 Uhr Gottesdienst Heinrichswalde in der Kirche
29.12.2013 09:00 Uhr Gottesdienst Blumenthal in der Kirche
29.12.2013 10:30 Uhr Gottesdienst Ferdinandshof im Betsaal
31.12.2013 14:00 Uhr Jahresschlussandacht Ferdinandshof im Betsaal
31.12.2013 18:00 Uhr Jahresschlussandacht Rothemühl im Pfarrhaus
01.01.2014 10:30 Uhr Regionaler Gottesdienst Ferd‘hof im Betsaal
05.01.2014 09:00 Uhr Abendmahlsgottesd. Meiersberg in der Kirche
05.01.2014 10:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst Ferd‘hof im Betsaal
05.01.2014 14:00 Uhr Abendmahlsgottesd. Heinrichswalde - Kirche
12.01.2014 09:00 Uhr Gottesdienst Blumenthal in der Kirche
12.01.2014 10:30 Uhr Gottesdienst Ferdinandshof im Betsaal

12.01.2014 14:00 Uhr Gottesdienst Rothemühl im Pfarrhaus
19.01.2014 09:00 Uhr Gottesdienst Meiersberg in der Kirche
19.01.2014 10:30 Uhr Gottesdienst Ferdinandshof im Betsaal
19.01.2014 14:00 Uhr Gottesdienst Wilhelmsburg in der Kirche
26.01.2014 10:30 Uhr Gottesdienst Ferdinandshof in der Kirche
26.01.2014 14:00 Uhr Gottesdienst Neuensund in der Kirche

Regelmäßige Veranstaltungen
Montag 19:30 Uhr Chorsingen im Pfarrhaus Rothemühl wöchentlich
Dienstag 19:30 Uhr Bibelgespräch im Gemeindezentrum Ferdinands-
hof wöchentlich
Mittwoch 19:00 Uhr Frauenkreis im Gemeindezentrum Ferdinandshof 
jeden 2. Mittwoch im Monat
Donnerstag 19:30 Uhr Blaues Kreuz im Gemeindezentrum Ferdinands-
hof Donnerstags ungerade Woche
Freitag 18:00 Uhr Gebet im Betsaal Ferdinandshof wöchentlich
Wir sind für Sie da!
Evangelisches Pfarramt Ferdinandshof Bahnhofstraße 56 
17379 Ferdinandshof 
Tel.: 039778-20422
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Ev. Kirchengemeinden Altwigshagen, Leopoldshagen & Mönkebude
Evangelisches  Pfarramt  -  Dorfstr. 46 - 17375  Leopoldshagen  - Pfarrer Rainer Schild 

Tel:039774-20247 – Fax: 039774-29953 – E-Mail: st.petri-moenkebude@online.de

Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen im 
Dezember 2013 – Januar 2014

Altwigshagen
Heiliger Abend – 24.Dezember – 14.00 Uhr Christvesper in der 
Dorfkirche 

Leopoldshagen
Heiliger Abend – 24.Dez. – 17.00 Uhr
Christvesper in der Dorfkirche 

Neuendorf A 
Heiliger Abend – 24.Dezember – 15.45 Uhr 
Christvesper in der Dorfkirche

Lübs
Heiliger Abend – 24.Dezember – 15.30 Uhr Christvesper in der 
Dorfkirche

Mönkebude
Heiliger Abend – 24.Dez. – 14.30 Uhr
Christvesper in der St.Petri-Kirche

Wietstock
Heiliger Abend – 24.Dezember – 16.45 Uhr Christvesper in der 
Kirche St.Magdalena

FEIER  DER  CHRISTNACHT
Heiliger Abend – 24.Dezember 2013 

22.30 Uhr – Dorfkirche Leopoldshagen

REGELMÄSSIGE  VERANSTALTUNGEN  IN  DEN  GEMEINDEN
Männerclub im Leopoldshagener Bischof-von-Scheven-Haus
 Montag – 06.Januar 2014 – 14.30 Uhr Männerclub
Montag – 03.Februar – 14.30 Uhr Männerclub

Nachmittag der Begegnung bei Kaffee & Kuchen im Alt-
wigshagener Pfarrhaus  

Mittwoch – 11.Dezember – 14.30 Uhr
Mittwoch – 22.Januar 2014 – 14.30 Uhr

Nachmittag für die ältere Generation   
Montag – 27.Januar 2014  - 13.30 Uhr in Mönkebude                           
Montag  -  24.Februar  –  13.30 Uhr in Leopoldshagen

KRIPPENSPIEL  DER  KINDER  &  KONFIRMANDEN  2013
4.Sonntag im Advent – 22.Dezember 2013 

10.00 Uhr – Dorfkirche Ducherow / 17.00 Uhr – St.Petri-Kirche Mönkebude

GEMEINDEKIRCHGELD  2013
Wie in jedem Jahr, so bitten die Kirchengemeinderäte auch in 
2013 alle Gemeindeglieder im November / Dezember um die 
Gabe des Gemeindekirchgeldes. Die Gemeindeleitungen haben 
wiederum festgelegt, dass dieses persönliche Opfer unserer Ge-
meindeglieder nur für die Erhaltung bzw. wichtige Sanierungs-
projekte der jeweiligen Dorfkirche Verwendung finden soll. 
Bitte nutzen Sie die Möglichkeit der Überweisung auf die unten 
genannten Konten unserer Kirchengemeinden.

KINDERNACHMITTAG 
# nächster Kindernachmittag im Altwigshagener Pfarrhaus für 
alle Kinder vom Vorschulalter bis zur 6.Klasse am Freitag, dem 
10.Januar 2014, von 16.00 bis 18.30 Uhr (Pfarrhaus Altwigsha-
gen, Hauptstr. 19) – miteinander eine fröhliche, erlebnisreiche 
Zeit voller Entdeckungen, Denkanstöße und Spaß verbringen.
HERZLICH  WILLKOMMEN, LIEBE  KINDER! Sagt das Vorberei-
tungsteam.

KONFIRMANDENKURS 2013-2015 – die Jugendlichen un-
serer drei Kirchengemeinden, die sich auf die Konfirmation zu 
Pfingsten 2015 vorbereiten möchten, treffen sich am FREITAG – 
24.JANUAR 2014 – 17.00 UHR IM  PFARRHAUS  ALTWIGSHAGEN 
(Dorfstr. 19) zu ihrem nächsten Kursabend. Alle Jugendlichen, 
die derzeit die 6. bzw. 7.Klasse besuchen und Gemeindeglied 
in unserem Pfarrbereich sind, erhalten eine persönliche Einla-
dung. Alle anderen Jugendlichen in diesem Alter, die am Konfir-
mandenkurs teilnehmen möchten, melden sich bitte im Pfarr-
amt (039774-20247).  

BESONDERE  HÖHEPUNKTE – AUF  EINEN  BLICK – 
UND  ZUM  VORMERKEN

KRIPPENSPIEL-Premiere – Sonntag – 22.Dezember – 10.00 Uhr – 
Dorfkirche Ducherow
KRIPPENSPIEL  ZUM  MÖNKEBUDER  ADVENTSMARKT – 22.Dez.- 
17.00 Uhr – St.Petri-Kirche
WEITBLICK-Konzert – Samstag – 15.Februar 2014 – 20.00 Uhr – 
St.Petri-Kirche Mönkebude

Mit herzlichen Grüßen von Haus zu Haus 
Ihr Pastor   Rainer Schild                  

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDEN  
ALTWIGSHAGEN,  LEOPOLDSHAGEN  &  MÖNKEBUDE

Evangelisches  Pfarramt  - Dorfstr. 46 - 17375  Leopoldshagen  - Pfarrer Rainer Schild 
Tel:039774-20247 – Fax: 039774-29953 – E-Mail: st.petri-moenkebude@online.de

Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen im Dezember 2013 – Januar 2014

KRIPPENSPIEL  DER  KINDER  &  KONFIRMANDEN  2013
4.Sonntag im Advent – 22.Dezember 2013 

10.00 Uhr – Dorfkirche Ducherow
17.00 Uhr – St.Petri-Kirche Mönkebude

Altwigshagen
Heiliger Abend – 24.Dezember – 14.00 Uhr

Christvesper in der Dorfkirche

Lübs
Heiliger Abend – 24.Dezember – 15.30 Uhr 

Christvesper in der Dorfkirche
Leopoldshagen

3.Sonntag im Advent – 15.Dez. – 09.30 Uhr
Adventsgottesdienst im Bischof-von-Scheven-Haus

(Einführung der gewählten Kirchenältesten)

Heiliger Abend – 24.Dez. – 17.00 Uhr
Christvesper in der Dorfkirche

Mönkebude
3.Sonntag im Advent – 15.Dez. – 10.30 Uhr
Adventsgottesdienst in der St.Petri-Kirche

(Einführung der gewählten Kirchenältesten)

Heiliger Abend – 24.Dez. – 14.30 Uhr
Christvesper in der St.Petri-Kirche

Neuendorf A 
Heiliger Abend – 24.Dezember – 15.45 Uhr 

Christvesper in der Dorfkirche

Wietstock
Heiliger Abend – 24.Dezember – 16.45 Uhr 

Christvesper in der Kirche St.Magdalena

FEIER  DER  CHRISTNACHT
Heiliger Abend – 24.Dezember 2013 

22.30 Uhr – Dorfkirche Leopoldshagen

Bitte nutzen Sie die Möglichkeit, Gottesdienste in den Orten der Umgebung mitzufeiern!  
Terminänderungen sind nicht auszuschließen –  
Bitte beachten Sie unsere Schaukästen und die aktuellen Veröffentlichungen in der Presse! 

REGELMÄSSIGE  VERANSTALTUNGEN  IN  DEN  GEMEINDEN
Männerclub im Leopoldshagener Bischof-von-Scheven-Haus

Montag – 06.Januar 2014 – 14.30 Uhr Männerclub
Montag – 03.Februar – 14.30 Uhr Männerclub

Nachmittag der Begegnung bei Kaffee & Kuchen im Altwigshagener Pfarrhaus
Mittwoch – 11.Dezember – 14.30 Uhr
Mittwoch – 22.Januar 2014 – 14.30 Uhr

Nachmittag für die ältere Generation
Montag – 27.Januar 2014  - 13.30 Uhr in Mönkebude
Montag - 24.Februar  – 13.30 Uhr in Leopoldshagen

Sonntag Altwigshagen Leopoldshagen Lübs Mönkebude Neuendorf  Wietstock 
22.Dez.    17.00 Uhr (Krippenspiel)  
24.Dez. 14.00 Uhr 17.00 Uhr 15.30 Uhr 14.30 Uhr 15.45 Uhr 16.45 Uhr 
24.Dez  22.30 Uhr     
26.Dez.  09.30 Uhr  10.30 Uhr   
29.Dez. 10.30 Uhr     09.30 Uhr 
31.Dez.  16.30 Uhr (AM)  15.00 Uhr (AM)   
12.Jan.     09.30 Uhr 10.30 Uhr 
19.Jan.  10.30 Uhr  09.30 Uhr   
26.Jan. 10.30 Uhr  09.30 Uhr    
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